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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mt . 2,25 ohne Bustel

lungsgebühr , sowie die Expedition
au Mt . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

und

amtlicher Anzeiger.
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Hetlamen 25 Pf .

Amtliches Organ für sämmtl. Kaiserl., Königl . u. flädt. Behörden, sowie für die Gemeinden Baut u. Neufladtgödens .

No№ 156 .

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 11 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Geschichtsnotizen .
7. 7. 1455 . Vor 443 Jahren , in der Nacht vom 7. zum 8. Juli 1155,

wurden die Prinzen Ernst und Albert , Söhne Friedrichs des Sanftmüthigen ,
aus dem Schlosse zu Altenburg durch den verwegenen Kunz von Kaufungen ,
dem der Kurfürst den Ersatz seiner Kriegsverluste verweigerte , entführt .
Kunz , in einem Walde von Köhlern gefangen genommen und nebst den
Prinzen nach dem Schlosse zurückgeführt , büßte später seine That zu Freiberg
auf dem Blutgerüst .

Deutsches Reich .
Berlin , 5. Juli . Wie aus Helsingborg von heute ge¬

meldet wird, hatte der Kaiser in bestem Wohlsein auf der Höhe
bon Helsingör eine vortreffliche Fahrt .

Donnerstag , den 7. Juli 1898 . 24 . Jahrgang .

wegen Theilnahme am Aufruhr , sieben wegen schweren Aufcuhrs Amerikaner landeten eine Abtheilung Seesoldaten , welche den

zu Gefängnißstrafen von zwei Monaten bis zwei Jahren sechs Auftrag hatten , die Gefangenen gegen die im Hinterhalte liegende
Monaten bezw . Zuchthausstrafen von anderthalb bis zwei Jahren Abtheilung der Aufständischen zu schüßen . Admiral Cervera ,
berurtheilt . welcher ebenfalls in einem amerikanischen Boote an Land ge =

Düsseldorf , 5. Juli . Die Stadt Düsseldorf rüstet sich , fommen war , wurde auf sein Ersuchen an Bord des „ Gloucester

die 70 . Versammlung deutscher Naturforscher und Aerzte in den gebracht , dessen Kommandant ihn wegen seiner heldenmüthigen
Tagen vom 19 . - 24 . September d. Js . würdig zu empfangen . Vertheidigung beglückwünschte . ― Das amerikanische Marine¬

Das Programm dieser Versammlung ist ein so vielseitiges und ministerium erhielt eine Depesche Sampsons , wonach in dem Kampfe

interessantes , daß diese 70. Versammlung sich nicht nur würdig mit der Flotte Cervera' s 350 Spanier getödtet oder verwundet
ihren Vorgängerinnen anreihen, sondern dieselbe wesentlich über- wurden resp. ertranfen. 1600 wurden gefangen genommen.
treffen dürfte .

Ausland .

Madrid , 5. Juli . Hier ist noch keine amtliche Depesche
über die Vernichtung des Geschwaders Cerveras eingekaufen .

Der Erbprinz von Sachsen - Coburg -Gotha wird nach Be¬ Madrid , 5. Juni . Der englische Konsul in Hongkong
endigung der diesjährigen Herbstübungen vom 1. Garde -Regiment Wien , 4. Juli . Zu der Erkrankung der österreichischen sandte einen Aviso zu Admiral Dewey nach Malina mit der
zu Fuß , bei dem er seit 1893 Dienste thut , ausscheiden und nach Kaiserin meldet das Wiener Extrablatt " Folgendes : Seit ungefähr Meldung , daß Camara in Aegypten angekommen sei.
Darmstadt übersiedeln , um dort beim Leib - Garde - Regiment sechs Jahren leidet die Kaiserin an Blutarmuth (Anaemie ). Dieser Washington , 5. Juli . Sampson gestattete den britischen
(1. Großherzoglich Hessisches ) als Hauptmann eine Kompagnie Bustand ist an sich unbedenklich , doch bedingt der Umstand, daß Striegsschiffen Pallas " und "Alert " , sowie dem österreichischen
zu übernehmen . die Anämie eine schlechte Ernährung des Herzmuskels zur Folge Maria Theresia " in Santiago einzufahren , um die fremden

Die Nordd . Allgem . 8tg ." schreibt : In mehreren Blättern hat , in vielen Fällen eine Herzerweiterung, die bei der Kaiſerin Unterthanen fortzubringen . Ein englisches Schiff ist bereits aus
findet sich die Angabe , der Reichskanzler Füst zu Hohenlohe in mäßigem Grade aufgetreten ist. Die Aerzte erhoffen von den Santiago nach Kingston abgegangen. Der Cristobal Colon"
betreibe neuerdings auch das Radfahren . Diese Mittheilung ist Salzquellen Nauheims eine Kräftigung des Herzmuskels und durch hat sich soweit auf die Seite geneigt, daß eine Rettung desselben
indessen unrichtig , der Herr Reichskanzler gehört nicht zu den methodische Behandlung die vollständige Behebung der Blutarmuth . kaum möglich erscheint.
den Radfahrsport Ausübenden . Getrennt von diesen Krankheitserscheinungen dürfte die Neuritis Washington , 5. Juli . McKinley telegraphirte an

Finanzminister v. Miquel bleibt bis 11. Juli in Ems und behandelt werden. Ihr Ursprung ist auch nicht in der Anämie, Shafter und Sampson , darüber zu berathen , ob es für die
reist dann mit den Seinen auf mehrere Wochen nach dem sondern in seelischen Leiden zu suchen, welche die Kaiserin im Flotte möglich sei, in den Hafen von Santiago einzulaufen und
Schwarzwald . Die Emser Kur ist ihm gut bekommen . Laufe der letzten Jahre durchzukämpfen gezwungen war . Eine die Stadt zu beschießen . Shafter bestätigt, daß Pando mit

Berlin , 4. Juni . Die demnächst vom Finanzminister zu hochgradige Nervosität, verbunden mit Angstgefühl, Beklemmungen 6000 Mann in Santiago eingetroffen ist. Die Truppen find
berufende Konferenz der Oberbürgermeister wird sich eingehend mit und vielwöchentlicher Schlaflosigkeit, hatte sich der Patientin schon bereits auf verschiedene Befestigungen vertheilt .
der Frage der Steuerentlastung des Kleingewerbes beschäftigen . seit längerer Zeit bemächtigt. Die Ereignisse der letzten Monate , London , 5. Juli . Offizielle Kreise glauben , daß Admiral
Ferner soll erörtert werden, ob die Umgestaltung der Gewerbesteuer in erster Linie die Erkrankung der Kronprinzessin Wittwe Stefanie , Sampson in das Innere der Bai von Santiago eindringen und
auf progressiver Grundlage genügt , oder ob es zweckmäßiger ist, waren nicht geeignet , den empfindlichen Nerven der hohen Frau die Stadt bombardiren wird , wenn der Waffenstillstand abläuft ,
die von vielen Seiten empfohlene Umsatzsteuer einzuführen . jene Ruhe zu gönnen, welche die Aerzte in der Umgebung der was heute Mittag geschieht, wenn sich die Stadt nicht übergiebt.

Berlin , 4. Juli . Aus Tsintaufert wird dem Loc . Anz ." Kaiserin erwünscht hätten . Nach zahlreichen Vorerscheinungen ge- Es wird jede Anstrengung gemacht werden , um die Spanier zu
gemeldet : Die Grenzfommission, welche die genaue Feststellung langte dann eine Erkrankung des ganzen Nervensystems zum Durch- hindern , in das Innere zu entkommen. Der Korrespondent des
der Grenzen unseres Gebietes vorzunehmen hat , besteht aus dem bruch. Die Kaiserin litt physisch wie seelisch, und der Organismus Sun " schreibt aus der Nähe von Santiago , den 2. Juli : Der
Major v. Lossow als Vorsitzenden, dem Hauptmann Falkenhayn verlor die Kraft , gegenüber den oben erwähnten Erscheinungen zwölf englische Meilen lange Weg nach Siboney ist mit Todten
und dem Kapitän Deimler . energisch zu reagiren . und Verwundeten angefüllt . Ich sah 120 Verwundete , welche

Nach einer Bekanntmachung im Reichsanz ." ist als Aus - Bern , 5. Juli . Im Kanton Zürich fonnte sich bisher sich selbst nach Siboney schleppten . Ferner sah ich 165 Gefangene ,
wanderungsbehörde in Geeftemünde der dortige Landrath und in Jedermann als Rechtsanwalt niederlassen , der das Stimmrecht spanische Reguläre , welche zur Nachhut transportirt wurden .
Stettin der Polizeidirektor daselbst bestellt worden . besaß . Durch die Abstimmung des Züricher Volkes wurde am Washington , 5. Juli . Es soll in der That ein

Berlin , 5. Jult . Die Jahresberichte der preußischen Sonntag mit 24 683 gegen 17 595 Stimmen für die Rechts- amerikanisches Geschwader nach Spanien geschickt werden. Der
Regierungs - und Gewerberäthe pro 1897 , welche foeben im anwälte ein Staatsexamen eingeführt . Mit 21 717 gegen 20 046 Marinesekretär Long erklärte , daß in dem Feldzugsplan für die
Druck erschienen sind , enthalten auch diesmal mancherlei Mit - Stimmen hat das Volk des Kantons Zürich ferner beschlossen, Marine teine Aenderung eingetreten sei. Das Geschwader des
theilungen über die praktische Arbeiterschutzgesetzgebung und be- daß auch Frauen als Rechtsanwälte zugelassen werden dürfen . Admirals Watson werde in einigen Tagen nach Spanien absegeln,
achtenswerthe Vorschläge über Unfallverhütung oder Bekämpfung Paris , 5. Juli . Frau Dreyfus stellte das Ansuchen an selbst wenn Admiral Camara nach Spanien zurückkehre .
gewerblicher Krankheiten , ferner vielfache Aeußerungen über die das Justizministerium , das Urtheil gegen ihren Gatten für nichtig Port Said , 5. Juli . Die spanischen Torpedoboote sind
Frage der Einführung eines sogenannten sanitären Marintal - zu erklären , weil geheime Aftenstücke dem Kriegsgericht mitgetheilt nach Spanien zurückgegangen .
arbeitstages sowie Mittheilungen aus dem Gebiete der Arbeiter - seien ohne Wissen des Angeklagten und seines Vertheidigers . Die französische und englische Presse giebt Spanien ein¬
Wohlfahrtseinrichtungen . stimmig den dringenden Rath , Frieden zu schließen , da der Ehre

Neuerdings ist auch in Bayern der Farbezusatz zu Wurst

Die unter

Spanish - amerikanischer Krieg .

durch das Urtheil der obersten gerichtlichen Instanz als Verfälschung Wenn auch die spanischen Meldungen den Verlust des Ge- durchaus Genüge geschehen und der Kampf vollständig aussichtslos

bon Nahrungsmitteln nach § 10 des Nehrungsmittelgesetzes straf- schwaders Cervera ' s noch nicht zugeben, so ist doch kein Zweifel fei. Lanterne verlangt, das Frankreich unaufgefordert den Krieg¬

bar, nachdem im Oktober vergangenen Jahres das Kammergericht mehr daran möglich. Schon der Wortlaut der Depesche des führenden die Friedensvermittlung anbiete, und hofft, das Ruß¬
land Frankreichs Vorgehen unterstützen werde .

als Revisionsinstanz für Preußen ein gleiches Urtheil gefällt hatte . Admirals Sampson aus Siboneh nach Washington (datirt vom Ueber das unter so eigenthümlichen Umständen erfolgte Ver¬
In der Begründung des Urtheils führte der oberste bayrische Ge- 3. Juli ) ist derartig, daß ein Zweifel an der Richtigkeit des senken des Kohlendampfers „Merrimac" in die Einfahrt von
richtshof Folgendes aus : „ Es ist unzweifelhaft , daß durch Farbzu - Inhalts ausgeschlossen ist . Die Meldung lautet :

faß die Qualität der Wurst beffer erscheint, als wie sie wirklich ist, meinem Befehl stehende Flotte hat der amerikanischen Nation Santiago läßt sich Kontre-Admiral Plüddemann in der „Mar. ¬

so daß das kaufende Publikum getäuscht wird. Insbesondere gilt als Geschenk zur Feier des Unabhängigkeitsfestes die Zerstörung der Nordamerikaner, das schwer verständlich ist : Das Versenken
Rdsch . " wie folgt aus : Nunmehr erfolgte ein Unternehmen

dies für die Frische der Waare; infolge von Berseßung erscheint der ganzen Flotte Cervera' s bescheert. Niemand ist entkommen. des Kohlendampfers „Merrimac" in der Einfahrt von Santiago .
mißfarbige Wurst bei Farbezusaz frisch, so daß es auch in dieser Die spanische Flotte machte heute früh 9½ Uhr den Versuch zu Am 3. Juni, Morgens 3 Uhr, dampfte der „Merrimac", nur
Richtung bei Zusatz von Farbe auf Täuschung des Publikums ab- entkommen. Um 2 Uhr Nachmittags war auch das letzte spanische besetzt vom Lieut. Hobson und 7 Mann , escortirt vom Panzer¬
gesehen ist. Um die Merkmale einer Verfälschung noch zu er- Schiff , der " Cristóbal Colón " , 60 Meilen westlich von Santiago

gänzen, zeigt sich der Farbezusatz ferner auch als substantielle aufgelaufen und strich die Flagge. Weiter wird über den Verschiff Jowa" , gegen die Einfahrt. Die Batterien an Land er¬

Veränderung der Waare, indem außer Fleisch, Speck, Salz und zweiflungskampf Cerveras gemeldet: Das Flaggschiff Cerveras öffneten das Feuer, trafen aber nichts, und der "Merrimac"
segte unbeirrt seinen Kurs fort . Jowa " kehrte zurück . Gegen¬

Gewürz fein weiterer Bestandtheil zur Herstellung von Wurst ge- eröffnete die Reihe der spanischen Schiffe. Die amerikanischen über der Batterie Estrella drehte der „Merrimac" nach Steuer¬
hört, das Publikum einen weiteren Bestandtheil in der Wurst Schiffe gingen sofort in Stellung, eröffneten aber das Feuer bord auf, Lieut. Hobson ließ die Keile aus den präparirten
auch weder sucht noch haben will . Speziell nach der Geschmacks- erst, als die Spanier die Hafenausfahrt bereits überwunden Löchern unter Wasser wegschlagen und den Anker fallen , die
richtung in Bayern gilt eine fleischreiche , wenig fette Wurst als hatten. Cervera richtete den Kurs gegen Westen und fuhr so Löchern unter Wasser wegschlagen und den Anker fallen, die

bessere Qualität, so daß der Farbezusaß , der die Fetttheile als dicht als möglich an der Küste entlang. Die "Bizcaya" und Leute das mitgeschleppte Dingi beſteigen und brachte selbst die

Fleisch erscheinen läßt, erst recht nur auf Täuschung des Publikums die Oquendo" folgten dem Admiralschiff. Dann kamen die längseits unter Waffer angebrachten Sprengladungenzur Explosion,

berechnet erscheint. Nach allen diesen Gründen ist das Färben Torpedoboote . Jezt begannen plötzlich die amerikanischen Panzer- wurde. Er und seine Leute wurden von den Spaniern aufge¬Panzer- worauf er über Bord sprang und vom Dingi aufgenommen

von Wurst als Verfälschung von Nahrungsmitteln nach § 10 des schiffe zu feuern . Die Spanier erhielten einen wahren Hagel von

Nahrungsmittelgesezes strafbar ." Granaten, nichtsdestoweniger erwiderte die Christóbal Colón" griffen und gefangen genommen. Nach dem Bericht des Admirals

Kiel , 5. Juli . Die Kaiserin und die Prinzessin Heinrich ununterbrochen das Feuer. Als sie 10 Meilen von Morro -Castell Sampson will er hierdurch den Kana: zur Bucht von Santiago

haben sich an Bord der Yacht Iduna " nach Hemmelmark be- entfernt war, mußte sie jedoch gegen die Küste abschwenken . Die versperren und den spanischen Kriegsschiffen die Ausfahrt
die Lücke unmöglich machen . Das dürfte nicht erreicht sein, eher das

geben . Ein Torpedoboot begleitet die Iduna " . Vizcaya " und die Oquendo "Oquendo " hatten kaum

vom Königlichen Palais an der Goethestraße den imposanten in der Reihe entstanden war, als sie auch schon gezwungen waren, Sanals ein, er kann auch schwerlich genau an der richtigstenLeipzig , 3. Juli . Heute Vormittag nahm König Albert ausgefüllt, welche durch das Abschwenken der „ ChristóbalColón" Umgekehrte: seinen Schiffen wird die Einfahrt versperrt. Der
etwa 100 m lange Dampfer nimmt nicht die ganze Breite des

Huldigungszug der Stadt Leipzig und der aus Mitteldeutschland noch unter dem Feuer sich gegen die Küste zurückzuziehen.
zur Feier des 17. Mitteldeutschen Bundesschießens nach Leipzig Die spanischen Schiffebesatzungen vollführten Thaten größter Stelle und in der richtigsten Lage versenkt worden sein ; das

geeilten Schüßen entgegen. Dieser Festzug, der sich durch her- Tapferfeit. Die amerikanischen Schiffe litten wenig unter dem war nur bei Tage und unter friedlichen Verhältnissen möglich.

borragend schöne Gruppen und prächtige Costümirung der Theil- Feuer der Schiffe Cervera' s. Die „ Gloucester" ist das einzige Die Passage neben dem Wrack konnte in fürzester Frift feft¬

nehmer auszeichnete und an dem von Leipzig allein 121 Vereine Schiff , das beschädigt wurde . Ein Torpedoboot , welches der gestellt und durch Wiarken bezeichnet werden, so daß jedes Schiff
mit Lootsenhilfe und unter Anwendung der nöthigen Vorsichts¬

mit über 6000 Personen sich betheiligten, setzte sich aus einem Küste zu nahe fam , ist in die Luft geflogen . Cervera machte

historischen Zuge, der Alterthum, Mittelalter, Zopfzeit, sowie die den in Anbetracht der überlegenen Streitmacht der Amerikaner maßregeln daran vorbei geleitet werden konnte. Dem eindringen¬

Jagdzeit vergegenwärtigte, und einem Huldigungszuge zusammen. Heldenmüthigen Versuch, sich mit seinen Schiffen zu retten und den Feinde aber bietet das Wrack nach Entfernung von Masten

Bon auserlesener Pracht waren die Huldigungswagen und der setzte den Kampf noch fort, als sein eigenes Schiff schon in und Schornstein usw. wegen seiner unbekannten Lage und der

Bundesbannerwagen . Um 4 Uhr begab sich der Monarch nach Flammen stand. Sampson verfolgte die fliehenden Spanier zwei fehlenden Bekanntschaft mit den Marken ein schwerwiegendes

Jubiläumsscheibe des Mitteldeutschen Schützenbundes abgab und löchert und voll Verwundeten . Erst als mächtige mit Feuer theilweise weggesprengt werden, was auch geschehen ist, und da

den Festplatz in Augenschein nahm . Um 6 Uhr fuhr der König untermischte Rauchwolfen von ihren Schiffen aufstiegen, ließen weiß man wirklich nicht, was dieses Aufopfern von Material

nach Dresden zurück . die Spanier dieselben auf das Ufer und auf Felsen laufen und und Riskiren von Menschenleben für einen Zweck gehabt haben

Erfurt , 5. Juli . Im Prozeß wegen der Unruhen im vollendeten hier selbst das Werk der Zerstörung. Die Mann - kann, wofür so viel Schneidigkeit verschwendet worden ist."

Marine .Mai wurde heute das Urtheil gefällt . Neun Angeklagte wurden schaften retteten sich mit Hilfe von Booten , welche die amerika¬

freigesprochen , einer jedoch einer Besserungsanstalt überwiesen , nischen Kriegeschiffe aussetten , ans Land . Dort ergaben sich § Wilhelmshaven , 6. Juli . Masch .- Ing . Trümper vom 6 .

einer wegen Beamtenbeleidigung , zwei wegen Widerstand, fünf dann die Spanier den Siegern auf Gnade und Ungnade. Dield . M. bis 3. August nach Hannover und Göttingen beurlaubt.

dem Schüßenhose, wo er längere Zeit verweilte, Schüsse auf die Stunden lang. Die spanischen Schiffe waren von Kugeln durch
Hinderniß. Im Uebrigen konnte es bald, soweit erforderlich,



der Mittelmeerreise Seiner Majestät die Kaiseryacht begleiten .

Bremen , 4. Juli . Der neue Kreuzer Viktoria Luise " ( " Hertha " gearbeitet , damit das Schiff bis zum Herbst seine , Kaiser Wilhelm I. dem Bataillon eine Fahne , die denen der
ist diese Nacht 22 Uhr glücklich von Bremen in Nordenham Probefahrten beenden kann . Es soll dann voraussichtlich während Garderegimenter nachgebildet war .
angekommen . Nachdem 1886 auch die 4. Kompagnie nach Wilhelmshaven

- Kiel , 5. Juli . Den nachbenannten Offizieren 2c. der Wilhelmshaven , 6. Juli . Se . Kgl. Hoheit Prinz Heinrich verlegt war , wurden zwei Halbbataillone zu je drei Kompagnien

Marine ist die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen hat das Protektorat über den Deutschen Flottenverein angenommen. in Kiel und Wilhelmshaven gebildet, denen bald darauf als be¬
nichtpreußischenInfignien ertheilt worden, und zwar : des Ritter - Was die Entwickelung des Vereins betrifft, so kann nur Erfreuliches sondere Auszeichnung Gardeligen verliehen wurden .
freuzes 1. Kl . des Kgl . württembergischen Friedrichs -Ordens : berichtet werden . Die Mitgliederzahl wächst stetig und was am Die Vermehrung der dem Bataillon gestellten Aufgaben
dem Mar. -Stabsarzt Dr. Krämer, à la suite des Sanitäts - meisten befriedigen muß : es sind alle Schichten des deutschen führte am 1. April 1889 zur Bildung von zwei vollständigen
offiziercorps der Marine ; des Kommandeurkreuzes 2. Kl . des Volkes darunter vertreten . Neben Persönlichkeiten wie dem tom- Seebataillonen , von denen das erste Kiel , das zweite Wilhelms¬

Großherz . bad. Ordens vom Zähringer Löwen: dem Obersten mandirenden Admiral von Knorr , dem Admiral Hollmann , dem haven als Garnison erhielt . Den Befehl über das Lettere über¬
von Höpfner , Insp . der Mar. -Inf . ; des Ritterkreuzes des Großh . Ober-Hof- und Hausmarschall Seiner Majestät des Kaisers und nahm Major Greffer . Beide Bataillone wurden der neu errich¬
bad. Ordens Berthold ' s I. von Zähringen: dem Major Dürr , Königs Grafen zu Eulenburg , dem Vize-Admiral Schröder, den teten Inspektion der Marine -Infanterie unterstellt, welche zunächſt
Kommandeur des I . Seebat . ; des Ritterkreuzes 2. sel. mit Eichen- Excellenzen von Kusserow, Sachse und von Jagemann hat der der bisherige Kommandeur des ersten Bataillons , Oberst von
laub des Großherz. bad. Ordens vom Zähringer Löwen: dem Verein neuerdings Zuzug aus den mittleren und Kleinen Beamten- Roques , übernahm . Der Inspekteur erhielt Rang und Befug¬
Hauptmann Schob vom I. Seebat . ; des Ritterkreuzes 2. Kl . freisen, aus den Kreisen der Armee und Marine , der Industrie, nisse eines Regiments-Kommandeurs . Bu erwähnen ist noch,
desselben Ordens : dem Prem . -Lieut. von Loeben von demselben des Handels, der Landwirthschaft des Kleingewerbes und der Ar- daß vor der Trennung des Bataillons der damalige Prinz Wil¬
Bat . ; der Großherz. mecklenburg-schwerinschen filb. Medaille für beiter erhalten. In einzelnen kleinen Orten scheinen durch die helm, unser jeßiger Raiser , à la suite des Bataillons gestellt
Rettung aus Lebensgefahr : den Matr . Wendt und Höppner , Thätigkeit der Vertrauensmänner fast sämmtliche Einwohner ge- worden war . Das in Wilhelmshaven neu gebildete zweite See¬
beide von der I . Matr . -Div . ; der 2. Kl . des Venezolanischen wonnen zu sein. Auch der Deutsche Flottenverein macht, troßdem bataillon erhielt bald nach seinem Zusammentreten eine blüthen¬
Ordens der Büfte Bolivar' s : dem Kapt. z. S. Hofmeier ; der er erst seit wenigen Wochen besteht, schon die Erfahrung, daß weiße Fahne, die am 29. Juli in Gegenwart des Kaiſers kirch¬
4 . Kl . desselben Ordens : dem U. - Lieut . z. S . Connemann . gerade in unserem Mittelstande , insbesondere aber in den Preisen lich eingeweiht und dem Bataillon übergeben wurde . Das dritte

Berlin , 4. Juli . Der Aviso "Bliz" und die I. Tor der mittleren und untersten Beamten ein großer Fonds von treuer Seebataillon wurde in Stärke von 23 Offizieren, 103 Unter
pedobootsflottille find an: 3. Juli in den Verband des I. Ge- Vaterlandsliebe und Begeisterung für alles, was dem Vaterlande pffizieren und 1019 Gemeinen Mitte Dezember 1897 in Wilhelms¬

zum Wohle gereichen kann, vorhanden ist. Erfreuliche Resultate haben unter Major von Lossow ( bisheriger Kommandeur des II .schwaders getreten .

tommandirt .

- Berlin , 5 . Juli . Der Kapt. Lieut. Kirchhoff hat das sind durch Anschreiben an diejenigen Herren erzielt, welche die Seebataillons) in der Weise gebildet, daß jedes der älteren Ba¬
Kommando über das Panzerkanonenboot "Natter" an den Kapt. Kundgebung für das nunmehr verabschiedete Flottengese am taillone 2 volle Kompagnien abgab, während der Reſt durch
Lieut. Philipp abgegeben und die Führung der Signalfompagnie 13. Januar d. I . im Kaiserhof zu Berlin veranstaltet haben. Eine Freiwillige aus allen Armeekorps gedeckt wurde. Das Bataillon¬
wieder übernommen . - Der Torp. -U. -Ing . Kreplin ist nach große Anzahl der Herren hat sich bereits dem Verein angeschlossen berließ am 19. Dezember mit dem Lloyddampfer "Darmstadt “
Beendigung seines Informationskommandos bei der Torpedo - und es ist gerade in diesen Mitgliedern ein Zuwachs an sehr Wilhelmshaven und traf am 26. Januar 1898 in seiner nun¬
werkstatt in Friedrichsort zur Kaiserlichen Werft in Kiel zurück eifrigen und werkthätigen Freunden des Deutſchen Flottenvereins mehrigen Garnison Kiautschou ein. — In diesen Tagen geht die
Norwegen hat dem Korv .-Kapt . z . D. Ferber das Ritterkreuzschulen haben ebenfalls das erwartete Resultat gehabt . Eine große

Se. Majestät der König von Schweden und gewonnen. Die Anschreiben an die Rektoren der deutschen Hoch- erste Ablösung für das Bataillon von Wilhelmshaven ab.

1. Kl . des Kgl . Schwedisch-NorwegischenSt . Olaf -Ordens verliehen. Anzahl von Professoren und Dozenten haben sich als Mitglieder
Aus der Umgegend und der Provinz .

Paris , 5. Juli . Der neue Marineminister Lockroy hat gemeldet, von der Universität Tübingen sämmtliche Herren . Die
× Rüsterfiel , 5. Juli . Die diesjährige Konferenz der

oen „Matin" in seine Reformpläne für die Marine eingeweiht. Aufrufe an die studentischen Vereinigungen, sowie die für das Lehrer des Bezirks Rüstringen, findet am 9. ds. Mts ., Nachm.
In erster Linie will er auf allen Seewegen , die die französischen schwarze Brett der Hochschulen bestimmten Aufrufe sind versandt im Saale des Herrn G. Wiggers hierſelbſt ſtatt.
Kriegsschiffe durchlaufen , stark befestigte Stationen und Kohlen - und darf bestimmt für die nächste Zeit auf einen starken Zuwachs X Rüsterfiel , 5. Juli . Unsere Gartenbesizer klagen in

niederlagen einrichten , wo die Flotte Schuh suchen und sich ver - aus studentischen Kreisen gezählt werden . In den Vorstand diesem Jahr heftig über die Schneckenplage.
proviantiren kann . Lockroy ist der Ansicht , daß die jetzigen wurden neu kooptirt : der kommandirende Admiral von Knorr , der Varel , 5. Juli . Beim Baden ertrant der verheirathete

Kohlenstationen für den Fall eines Krieges vollkommen un- Gesandte 3. D. Excellenz von Kusserow, Stadtrath Teschendorf- Schriftsezer Schau , der in der Druckerei der „Jade-3tg." be="
genügend zur Vertheidigung der französischen Kolonien find. Königsberg und als Vertreter der deutschen Korpsstudenten Regie- schäftigtwar.Dann sind auch Neuerungen in der Torpedoflottille beabsichtigt. rungs -Assessor von Jacobi -Halle a. S. Jever , 5. Juli . Herr Schlachtermeister Fr . Heyne hiers .

Frankreich befißt zwar die zahlreichsten Torpedofahrzeuge , aber verkaufte das von ihm bewohnte Haus Blumenstraße 676 zum

sie sind sehr mangelhaft und für Fahrt auf hoher See wenig statteten gestern unter Führung eines Geistlichen und mehrerer W. Tammen biers.
Wilhelmshaven , 6. Jul . Zwei Schulklassen aus Jever Antritt am nächsten Wai für 3000 Mt. an Herrn Sägemüller

geeignet . Lockroy will ferner , was die Schlachtschiffe der Kriegs¬
marine betrifft, Veränderungen eintreten lassen und mehr schnell- Lehrer unferer Stadt einen Besuch ab.

peditionen in den Kolonien theilnehmen .

Das dritte Seebataillon .

X Oldenburg , 5. Juli . Der Militäranwärter Dorfmeier

Das

fahrende Kreuzer als schwerfällige Panzer einstellen , da ihm in
C Wilhelmshaven , 6. Juni . Am gestrigen Tage tamen vom oldenburgischen Inf . Regt. Nr . 91, ist als Grenzaufseher

dieser Hinsicht der spanisch -amerikanische Krieg , wie er sagt, mit dem um 9½ Uhr hier einlaufenden Personenzuge mehrere auf Probedienst in Grildumerfiel angestellt worden.
mancheLehre gegeben hat. DerMarineminister hat auchschon zu einem Ausfluge hier an. Nachdem sich dieselben im Garten einen lange gehegten Plan zur Ausführung gebracht und vom

Lehrer mit ca. 180 Schülern der Oldenburger Stadtknabenschule Oldenburg , 2 . Juli . Die Großh . Theater - Intendanz hat .

beſtimmt, daß vom 15. Oktober jedes Jahres ab geodätische restaurant des Rathhauskellers restaurirt hatten, ging es zur nächsten Sommer ab das Kurtheater in Norderney gepachtet; soKonferenzen in Paris und den 5 französischen Kriegshäfen für Besichtigung der Stadt und der hiesigen Marine-Anlagen. Die bleiben unsere ersten Kräfte also auch im Sommer beieinander.die Marineoffizierestattfinden sollen, die an topographischen Er - Schule fuhr um 8 Uhr wieder von hier ab. Oldenburg , 4 . Juli . Das dritte große internationale
London , 4. Juli . In den englischen Marinekreisen + Neubremen , 6. Juli . Beim Preistegeln erhielten gestern Wettfahren des Radfahrer Vereins Oldenburg von 1884 fand

bricht sich immer mehr die Ueberzeugung Bahn, daß der Bau folgende Herren Breise : 1. Grammer, 2. Kühl, 3. Liebenberg, gestern hier unter Theilnahme eines zahlreichen Bublikums und4. Crammer, 5. Kühl, 6. Buchholz, 7. Liebenberg, 8. Crammer, bei gutem Wetter statt. Im großen Hauptfahren für Herren¬der beiden Riesenkreuzer Powerful " und " Terrible " ein Miß¬
griff gewefen ist und daß man für denselben Preis 4 Schiffe 9. Hesper-Jever, 10. Liebenberg. Abgekegelt wurden in den 3 fahrer flegten Ludwig Opel und Albert zu gleicher Beit, Rahmann¬
von dem Gefechtswerth des in der letzten Zeit öfters genannten Tagen des Regelfestes 2468 Karten. Bremerhaven wurde Dritter . Im Erstfahren wurde Wienberg¬

+ Neuende , 6. Juli . Der hiesige Kriegerverein begeht Bremen Erster und zeigte sich als schneidiger Fahrer .japanischen Kreuzer Takasago " hätte herstellen können , welcher
nur wenig hinter dem der oben genannten beiden englischen die Feier S. K. H. des Großherzogs am kommenden Freitag Ehrenfahren um den Ehren-Wanderpreis des Erbgroßherzogs
Kreuzer zurückſteht. Uebrigens werden nicht nur die Bau- nach beendigter Monatsversammlung durch einen Kommers mit und der Frau Erbgroßherzogin wurde mit großer Spannung
toften dieser beiden Schiffe als viel zu hoch für das dafür Damen im Lokale des Herrn Reents.
Erreichte erachtet , sondern auch die Indiensthaltungskosten sind

zu+ Neuende , 6. Juli . Im 1. Verkaufstermine der au erwartet und gestaltete sich äußerst interessant . Der Preis muß

ganz unverhältnismäßighohe, wegen der Größe des Kohlenkonsums Sedan belegenen Befizung des Herrn Footen wurden 4 100 m . zwei Mal hintereinander oder drei Mal im Ganzen gewonnen
werden . Der Vertheidiger Stamm -Kaffel war nicht erschienen .

und der Menge des nothwendigen Schmiermaterials für die geboten. Der Zuschlag wurde noch nicht ertheilt.
19 Nennungen waren erfolgt , aber nur zwei Vorläufe nöthig ,

Maschinen , und schließlich fordern auch die Gehälter für die Be¬ weil 10 Herren starteten . Schließlich konturrirten : Opel -Gießen ,

fagung der Schiffe von über 900 Köpfen , und die Verpflegung Kügler -Osnabrück , Eugen van Devoorde - Bremen , Emil Rahmann¬
derselben ganz beträchtliche Ausgaben . Nach den zur Zeit in den Die Marine -Infanterie , welche durch das neue Bataillon Bremerhaven , W. Kuhlmann - Bremen , Meisterfahrer von Deutsch¬
maßgebenden Kreisen herrschenden Anschauungen will man jetzt die Stärke von drei vollen Bataillonen (12 Rompagnien ) erreicht land Rudolph Stoffregen -Potsdam . Erster wurde in eleganter
beim Bau geschütter Kreuzer, d. h. solcher ohne vertikalen Gürtel - hat, während sie vor zehn Jahren nur aus zwei Halbbataillonen Fahrt Opel , zweiter van Devoorde, dritter Rahmann . Nachdem
panzer nicht über die Größe der Schiffe der Diadem -Klasse (6 Kompagnien ) bestand , ist in ihren ersten Anfängen wie die Opel den Wanderpreis zweimal hintereinander gewonnen hat , ist
( 11000 T. Deplacement ) hinausgehen , während die 4 im Bau Marine selbst bis auf die Zeit des Großen Kurfürsten zurücker Befizer desselben geworden . Im fleinen Hauptfahren siegten
befindlichen Panzerfreuzer ein Deplacement von 11 850 Tonnen zuführen . Sein in Emden bezw . Greetfiel garnisonirendes als Erster H. Schmoldt -Bremen , als Zweiter van Devoorde¬
erhalten , obgleich für dieselben keine stärkere Armirung , als für Marinebataillon bestand aus 1 Hauptmann , 1 Lieutenant , Bremen . Im Mehrfizer - Vorgabefahren wurden erstes Paar
unsere neuen großen Kreuzer vorgesehen ist, welche um 3000 T. 1 Fähnrich und 110 Mann . Mit dem Verschwinden der kur - Rosenbusch -Bremen und Kellner -Hude , zweites Paar Opel und
kleiner werden wie jene . Das größere Deplacement der eng- brandenburgischen Marine ging auch das Marine -Bataillon Albert (Malleute ).
lischen neuen Panzerfreuzer ist hauptsächlich benutzt , dieselben verloren . [:] Aurich , 5. Juli . Se . Er . Oberpräsident Graf zu

etwas stärker zu panzern , als bei den deutschen neuen Kreuzern Erst 131 Jahre später , als Prinz Adalbert von Preußen Stolberg traf heute Vormittag 10 Uhr hier ein , und trat um 2
beabsichtigt ist . die preußische Marine ins Leben rief , begegnen uns die Vorläufer Uhr Nachmittags bereits die Rückreise an . Viele Privathäuser

unserer heutigen Marine - Infanterie als Marinekorps " . Es hatten Flaggenschmuck angelegt .
Lokale s . Helgoland , 5. Juli . Minister Thielen hat die Dünen be¬

(Mittheilungen undBerichte über bemerkenswertheBorkommnissein der Stadt , war zuerst eine in Stralsund aus verschiedenen Elementen zu¬
wie in Bant , Heppens und Nenende sind der Redaktion stets willkommen. Sammengesetzte Abtheilung , zu der Handelsmatrosen , Freiwillige , fichtigt und deren Unterhaltung gegen 8000 ant . jährliche Ent

Nachdruck unserer Korrespondenzen ist nur mit voller Quellenangabe gestattet.) Artilleriften und Bombardiere fich zusammenfanden . Im Gegensaß schädigung auf den Staat übernommen . Die Dünen sollen be¬

§ Wilhelmshaven , 6. Juli . Der Kasernen -Inspektor zu den Matrosen , d . h. dem rein seemännischenBersonal , wurden deutend verstärkt und befestigt werden .
Nordenhaut , 5. Juli . In welcher Weise die von der

Werner ist zum Lazareth-Ober -Inspektor ernannt und zum sie Mariniere" genannt und hatten den militärischen Dienst -
Stationslazareth in Kiel versetzt . den seemännischen besorgten die Matrosen auf den wenigen Weserkorrektion in der Weser angelegten Schlengen sog . Leitdämme

§ Wilhelmshaven , 6. Juli . Der Maschinistenmaat der Schiffen der im Entstehen begriffenen preußischen Kriegsmarine der Schifffahrt hinderlich und gefährlich werden können , zeigte sich

Reserve Vogt vom Bez. - do. Il Bremen ist zum Vize-Maschinisten zu erledigen. Der frühere Pioniermajor Gäde organisirte das gestern Morgen den Passagieren des Passagierdampfers Forelle "
der Reserve befördert worden . Häuslein und machte sehr bald aus ihm eine geschulte brauchbare In der Nähe von Hammelwarden wurde ein größerer Dampfer

Wilhelmshaven , 6. Juli . Herr Konstruktions -Sekretär Truppe . bemerkt , der aufgefahren war . Beim Näherkommen wurde der¬

Tolzmann beging heute mit seiner Frau das Fest der silbernen Das Marinierforps zwei Kompagnien - bestand nach selbe als der Dampfer Schwalbe " erkannt , der während der

Hochzeit . Mit der Feier wurde die Verlobung einer Tochter seiner Trennung vom Marineforps (seemännisches Personal ) aus Nacht jedenfalls im Folge des starken Nebels auf den sogenannten
Das Vordertheil ragteverbunden. Im vergangenen Winter fonnte Herr Tolzmann , 1 Stabsoffizier , 1 Adjutant , 2 Hauptleuten , 6 Lieutenants , Sammelwarderleitdamm gerathen war .

der sich einer seltenen Rüftigkeit erfreut , auf eine 25jährige , in 2 Aerzten, 20 Unteroffizieren und 310 Gemeinen . Es unterstand etwa 10 Meter über die Schlenge hinweg und war bis an den
Wilhelmshaven verbrachte Dienstzeit zurückblicken . dem Marine -Kommando in Stettin . Der Dienst bestand in Kiel sichtbar . Neicher Kinderfegen wurde in verflossenen Nacht

§ Wilhelmshaven , 6. Juli . S. M. S. , Grille " ist gestern Garnison -Wachtdienst an Land , Gefechts- und Wachtdienst, dem Schneider Wübbenhorst zu theil, indem ihm drei Töchter
von Bremerhaven tommend in den Südhafen von Helgoland Ruder -Uebungen an Bord . Durch Allerhöchste Rabinets geboren wurden .

eingelaufen . Ordre vom 13 . Mai 1852 erhielt das Marinierkorps die Bremen , 6. Juli . Der Nordwestdeutsche Verband Gabels =

§ Wilhelmshaven , 6. Juli . Die Torpedoboote S 78" Bezeichnung Seebataillon " , die Mariniere "Seefoldaten " ; gleichberger Stenographen hielt am Sonntag , den 3. Juli , in Oster¬
und 8 80 " sind am 4. d. Mts . in Stavanger eingetroffen und zeitig wurde es nach Swinemünde verlegt . Nach Bildung einer holz, in Windhorst' s Sommergarten , den 23. Stenographentag
gestern von dort wieder in See gegangen . dritten Kompagnie wurde der Stab und die 1. Kompagnie , ab . Am Sonnabend , Abends 7 Uhr , fand eine Vertreter¬

88

"

§ Wilhelmshaven , 6. Juli . Torpedoboote S 2 , 6, 15 später auch die übrigen nach Danzig , dem Siz des Stations - versammlung statt , in welcher der Vorsitzende des Propaganda¬
und 17 sind heute Morgen zu Uebungsfahrten in See gegangen. fommandos , verlegt . Das Bataillon gab an alle im Dienst be- Ausschusses, Herr F. Niemann -Osterholz , über die Thätigkeit

§ Wilhelmshaven , 6. Juli . Die Yacht des Fürster von findlichen Schiffe Detachements zu rein militärischem Dienst ab des Ausschusses im Vorjahre eingehenden Bericht erstattete ,
Monaco hat am 4. d. Mts . 4 Uhr p. m . Cuxhaven elbabwärts und nahm ruhmreichen Antheil an den ersten Expeditionen und woran sich eine Besprechung der Tagesordnung schloß. Am
passirt . Erfolgen der jungen preußischen Marine . Am 1. Juni 1859 Sonntag Morgen trafen mit den Zügen von Norden und Süden

§ Wilhelmshaven , 6. Juli . Der Dampfer Marino ", wurde das Bataillon auf 4 Rompagnien gebracht . zahlreiche Stenographen ein . Der Himmel machte um diese Zeit

welcher Steinkohlen hier geladen hat für Riautschou , verholte Nach Beendigung des dänischen Krieges erfolgte 1865 die ein recht tribes Gesicht , und mehrere Gewitter brachten reichliche

heute Vormittag 9 Uhr 30 Min . in die Schleusenkammer und Verlegung von Danzig nach Stiel . 1866 wurde angeordnet , daß Stegengüsse . Trotzdem zogen die Stenographen und Stenograph¬

ging Nachmittags in See . das Offiziercorps nicht mehr für sich selbst rangire ; es wurden innen mit heiterer Laune zum Festlokale , wo um 11 Uhr das

Wilhelmshaven , 4. Jult . Die erste Division des Panzer - vielmehr nur noch schon länger gediente Offiziere aus der Armee Preisschreiben stattfand . Mitglieder , welche die Stenographie erst

geschwaders hat Montag Vormittag Riel rerlassen , um in See abkommandirt , die später wieder in dieselbe zurücktraten . Gleich- nach dem vorjährigen Stenographentage erlernt , hatten eine

Tag und Nacht -Schießübungen mit Maschinenkanonen und Ma - zeitig schied die Seeartillerie (später Matrofen -Artillerie ) aus dem Uebertragung einer Vorlage , in stenographische Schrift anzu¬

schinengewehren vorzunehmen . Am 5. kehren die Schiffe zurück Verband des Bataillons . fertigen . Ferner wurde in vier Abtheilungen , Dauer je fünf

und dampfen dann am 6. Morgens nordwärts um Cap Skagen 1869 trat die 5. und 1871 nach beendetem Feldzuge die Minuten , geschrieben : 1. 200 bis 220 Silben , 2. 150 bis 200

herum nach der Nordsee . Dort sollen Schießübungen mit den 6. Kompagnie neu hinzu . Während des Feldzuges hatte das Silben , 3. 120 bis 150 Silben , 4. 90 bis 120 Silben . Hierauf

Schiffsgeschützen und Uebungen im Verbande mit Torpedobooten Bataillon in den Forts und im Außengelände von Riel sehr an hielt Herr Rechtsanwalt Dr . Wendte -Hannover den Festvortrag

abgehalten werden . Voraussichtlich werden Sylt , Borkum und strengenden Dienst . Mit der Bildung der 6. Kompagnie bezog über das Thema : Rückblicke und Ausblicke auf den Zweck und

Wilhelmshaven angelaufen und ein mehrtägiger Aufenthalt bei das Bataillon seine neue Kaserne in Kiel . Noch in demselben die Bedeutung der Stenographie im Allgemeinen und des Systems

Helgoland genommen werden . Während der Fahrten in der Jahre wurde die 1. und 2 Jahre später die 2. Kompagnie nach Gabelsberger im Besondern . Um 2 Uhr vereinigte ein Festmahl
Nordsee werden die Geschwaderschiffe eine 24ftündige Bolldampf - Wilhelmshaven verlegt . die Kunstgenossen abermals . Verschiedene Trinksprüche würzten

fahrt mit 3stündiger Forcirung vornehmen . Wegen der inzwischen eingetretenen Verstärkung der Marine das Mahl . Nach dem Mahle wurde ein gemeinsamer Spaziera
Wilhelmshaven , 4. Juli . Auf der Werft in Riel wird und wegen anderweiter Aufgaben wurden Seefoldaten - Detachements gang durch das Gehölz und nach dem Dite Scharmbeck gemacht.

eifrig an der artilleristischen Ausrüstung des großen Kreuzers ! nunmehr nur noch an Panzerschiffe abgegeben . 1883 verlieh Ein Kommers bildete den Schluß des Festes .
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Bremen , 5. Juli . Die Zwischendecks -Fahrpreise sind vom Theil der Küste von Hampton gestern Wachmittag heimgesucht lobend erwähnt zu werden, welche vermöge der eigenartigen Ston
Viele struktion durchaus ölhaltend sind . Die Naben sowie das praf .

1. Juli cr . ab die folgenden : I. von Newyork nach Bremer - und gewaltigen Schaden an Besigthümern verursacht .

haben (Bremen) mit Schnellpostdampfern 147 Mt. , mit Post- Landhäuser und mehrere kleine Hotels sind umgeweht und die tische Tretkurbellager brauchen nur alle drei Monate geölt zu

dampfern 126 Mt . ; II . von Baltimore Post - und Rolanddampfern aus Holz gebaute Scatingring-Anlage ist zerstört worden. Sieben werden, und sind die Kugeln immer von Del umspült . Die

118 E. ; III . von Galveston 147 Mt . Bersonen wurden hierbei getödtet und zirka 100 verlegt . Eine Damenräder haben den großen Vortheil , daß sie einen weiten

Stade , 2. Juli . Der Oberpostmeister am hiesigen Post - Yacht tenterte , wobei fünf Personen umtamen. Aus Beverley Durchgangsraum haben, der ein sehr bequemes Auf- und Ab¬

amte, Gregor, hat sich gestern durch einen Messerstich ins Herz (Massachusetts) wird gemeldet, daß der Vergnügungsdampfer steigen gestattet . Das Kleid fällt infolge dieser Konstruktionun

in feinem Garten entleibt . Es sollen große Fehlbeträge in der Surf City " gesunken ist. Derselbe hatte 60 Bersonen an Bord , gehindert nach unten . (D. R. M. ) Die von der Fabrit konstruirte ,

Postkasse fonstatirt sein. Am Vormittag ist der Verstorbene noch von denen, soweit jetzt festgestelltwerden konnte, sieben ertrunken vom Patentamt geschütte drehbare Lenkstange ermöglicht es , daß

zum Dienst gewesen . find . Man befürchtet, daß die Zahl der Opfer eine noch größere ist. man an seinem Rade die Biegung der Lenkstange, ob nach oben

In einem Luftballon die Sahara zu durchqueren , be- oder unten , beliebig verändern kann . Vor Kurzem wurde der

Vermisch te s . absichtigen , laut Mittheilung aus Paris , Lieutenant Hourst , der Firma die Lieferung für Kiautschou übertragen . Der Vertrieb

Hamburg , 1. Juli . Ein hier wohnender Schuhmacher- Geniehauptnann Dibot, sowie der Luftschiffer Dex. Sie wollen der Concordia-Fahrräder liegt in den Händen der am Blaze

geselle, der sich bisher kümmerlich ernährte, machte vor einigen am Golf von Gabes aufsteigen und im Niger - Winkel-Gebiet bestbekannten Firma B. F. Kuhlmann, Mechaniker, Bismarck¬
Der Pariser Gemeinderath dürfte die Geldmittel zur Straße 17 .

Tagen eine Erbschaft von 25000 Mt. Vor lauter Freude wußte , Durchführung des Planes bewilligen.
er nicht , was er anfangen sollte . Er lud sich zahlreiche Kollegen

ein, miethete eine ganze Reihe Droschten , fuhr mit seinen Freunden

doonsh
Seele trat .

Litterarisches .

* * Bremen , 5. Juli . Petroleum loko 6,20 . Br .

** Hamburg , 5. Juli . Petroleum höher , lofo 6,05 Br .

pennsylvanisches - - Br .

* *

Mt . , Brodraffinade II - - M . ,

Mt . Gem . Raffinade - - Mt . , Gem .

Tendenz : Geschäftslos .

durch die Stadt und bewirthete sie schließlich in einem Restaurant . Strandgut . Von der unter diesem Titel erschienenen Sammlung aus - ** Magdeburg , 5. Juli . Preise für greifbare Roh .

Einige Tage später kündigte er in einent großen Lokal eine Volks- gewählter Dichtungen von Reinhold Fuchs erschien soeben die vierte durchzucker. Ausschließlich Verbrauchssteuer . Kornzucker I. Produkt
Stephan Geibel in 88 % ohne Sack Mt. , Nachprodukt 75 % ohne Sack

versammlung an, in der er über das Thema: „Wie wird man gesehene und ſtart vermehrte Auflage im Berlagtforbenbier
reich und glücklich ? " sprechen wollte . Natürlich erschien kein Altenburg , S. - A. , in elegantem Geschenkbande zum Preise von Mt . 4 . ¬

Mensch zu dieser eigenartigen Versammlung, nur 25 Kellner, die gebührende Anerkennung gefunden haben, so können wir auch die vorliegende Waare. Einschließlich Verbrauchsteuer. Krystallzucker Iwie die Fuchs' schen Dichtungen bereits in den ersten 3 Auflagen die ihnen 7,90 - 8,15 Mt. Tendenz : Still . Preise für greifbare

er zum Bedienen der Gäste bestellt hatte . Die Kellner lohnte er , 4. vermehrte Auflage, welche Heinrich Seidel gewidmet ist, jedermann nur ME . , Brodraffinade I

nachdem sie seinen Vortrag angehört hatten , jeden mit 3 Mt. ab. aufs augelegentlichstezur Anschaffung empfehlen. Prof. Klaus Groth sagt :

Außerdem verübte er viele tolle Streiche , so daß die Behörde auf "Die deutsche Treue" wäre wohl etwas für Gymnasiasten zum Vortragen ; Würfelzucker II

Er wurde ärztlich untersucht und dann vorlas ; welche Kraft , was für schöne Verfe ! und Hermann Allmers : Ist
ichwurde davon bis zu Thränen gerührt , als ich sie meinem ältesten Sohne Melis I Mr .

ihn aufmerksam wurde . ** Magdeburg , Juni . Weizen . Shirriff bis 182 Mr.

sofort nach der Irrenanstalt geschafft, da sich herausstellte, daß er doch in ihren Dichtungen eine Wahrheit und Klarheit, ein Wohllaut und ab Stat . bezahlt. Rauhweizen nicht gehandelt. Roggen bis 146
irrsinnig geworden war . und eine Formenschönheit , eine Tiefe und Feinheit der Empfindung enthalten ,

behaftete Qualitäten werden vielfach unter Notiz in beiden Ar
Friedrichshafen , 4. Juli . Die Offiziere der daß mir seit langer Zeit nicht so Herrliches und so Bollendetes vor die M. , ab Stat . angeb. Beschädigte, mit Auswachs oder Geruch

Bodenseegarnisonen Bregenz , Lindau , Konstanz und Weingarten tifeln offerirt . Gerste ohne Handel . Hafer 160 - 170 Mt . ab

hielten ihre diesjährige Zusammenkunft hier ab . Am gestrigen Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Heppens*) Stat . , feinste Waare über höchste Notiz gehandelt . Ausländ .

Sonntag trafen sie hier zusammen . Die Offiziere der württem vom 1. bis einschl . 31 . Juni 1898 . Sorten 144 - 165 Mt . ab hier angeb . Mais , bunter amerikan .,

bergischen Garnison Weingarten machten die Honneurs . Sie
Geboren : Ein Sohn dem Maurer K. Faust , Tischler J . C. loko , 92 - 94 Mt . , spätere Termine 96 - 99 Mt .

fuhren im geschmückten Dampfboot den badischen , bayerischen und Oncken , Schmied Ch. H. W. Schitte , Arb . H. D. Woschnack, Arb. I . F. Magdeburg , 5. Juli . Mehlpreise für 100 kg
m . ,

österreichischen Kameraden entgegen. Aus München traf zu dem C. Brocke , Werff. M. J. F. Baumgarten, Schiffszimmerm. J . G. Osterloh, Weizenmehl, österr . Saiferauszug 40,00 - 41,00 t ., deutsches
Fest Prinz Ludwig von Bayern ein , aus Stuttgart der fomman- Maschinenb. J . F. W. Küter, Arb. T. G. Fehse, Arb. J. H. Möller, Arb.

dirende General des württembergischen Armeekorps v. Lindequist. H. K. Dieken , Arb. C. H. Scholz, Zimmerni . A. G. Razlaff, Schmied . Kaiſerauszug 33,00 - 35,00 M. , Weizenmehl 00 29,00-31,00

Nach Eintreffender Schiffe in Friedrichshafen ging es in festlichem . E. Tesch, Zuscht. A. Orlik, Arb. H. B. Meyer , Seem . H. Meyer , Arb . Mk., Roggenmehl 0/1 21,50 - 22,50 Wit., beftes Berliner - -

J . Ch. Andreeßen, Schrifts. D. F. Siebert , Schlosser-Vorarb . J. H. Tiez, Vorstehende Preise beziehen sich nur auf beste Marken .

Zuge , voran die vier Musikkorps , nach dem prächtig dekorirten Schmied F. D. Wohlfeld; eine Tochter dem Arb . J. F. Neumann , Arb . Wilhelmshaven , 6. Juli . Kursbericht der Oldenurgischen Spar¬

Nurgarten . Junge Damen warfen aus den Fenstern der Häuser W. Becker , Kupferschmied K. W. Weinreich, Heizer J. R. Kruse, Arb. J .

den vorüberziehenden deutschen und österreichischen Offizieren weiße Th. T. Stahsen, Gaſtw. A. F. Maes , Signalmſtr. G. E. Fischer , Schlosser
R. Köhler , Schiffb . T. J . Frerichs , Posthülfsbote G. H. Poppen (Zwillinge ),

und rothe Rosen zu. Im Kurhause nahm das Fest seinen Schlosser J . S. Torge, Arb . C. H. Scholz, Arb . I . T. Bents , Arb .
weiteren fröhlichen Verlauf . In herzlicher Kameradschaft ver- Tönjes , Werfihülfsschreiber F. W. Kaniolz, Arb . J . Katies , Arb . J . Fur¬

fehrten die Offiziere untereinander . Nach Einbruch der Nacht manek. Außerdem gelangten 2 unehel. Geburten (1 Knabe und 1 Mädchen)

wurde am Hafen ein prachtvolles Feuerwerk abgebrannt als zur Anmeldung.
Aufgeboten : Kaufm . M. St . Rauer zu Berlin und F . M. H.

Abschiedsgruß für die mit ihren Dampsbooten in ihre Garnisonen Rauer zu Heppens, Arb . W. Behrens und W. F. Brands, beide zu Heppens,
zurückkehrenden Offiziere . Ob .- Signalm . P . Ebeling zu Wilhelmshaven und A. M. E. Hempel zu

Bant , Schiffszimmerm. J. P. Schuld zu Heppens und M. Ch. Gustafson
zu Wilhelmshaven .

Eheschließungen : Arb . H. G. Behrens und G. Wolf , beide zu
Seppens , Zimmerm . F. L B. Hänel und H. K. Hinders , beide zu Heppens,
Schmied E. Th . H. Kujath zu Heppens und M. K. Ruhnke zu Razebuhr ,
Schreiber M. F. W. Kramer zu Wilhelmshaven und J . M. F. Hanınje

a Seppens , Arb. J. H. Ihmels und E. M. J . Dalg geb . Peters, beidezu

Heppens.Gestorben : Ehefrau des Agenten J . F. G. Gutzeit A. M. geb.

* Bebra , 5. Juli . Auf die am 1. September d. J .

frei werdende Bahnhofsrestauration in Bebra , einer der größten
in Deutschland , sind nicht weniger wie 42 Offerten abgegeben
worden . Von der unglaublichen Höhe von 85 000 Mt . jährlicher

Bacht (1) bis herunter zu dem bescheidenen Angebot von 8500 Mt.

bewegen sich die Offerten. Die seitherige Pacht betrug 75 000
Mart . Die meisten Angebote bewegten sich zwischen 10- und
15 000 Mt. Der Zuschlag ist noch nicht ertheilt ; derselbe braucht Speckels, 54 J. alt , Tochter des Arb. U. Röskamm, 1 J. alt , Sohn des

bestimmungsgemäß auch nicht an den Meistbietenden zu erfolgen . Zimmermanns A. G. Razlaff , Std . alt , Dreher H. Hofmeister, 30 J .

* Rathenow , 2. Juli . Ein tragisches Geschick ereilte, alt, Sohn des Schneiders E. F. L. Wendland , 2 J. alt, Sohn des Buch¬

wie ſchon erwähnt, heute Herrn Premierlieutnant Frhrn . v. Kap- halters J. D. de Haan, 2 M. alt.
*) Nachdruck verboten .

Handel und Verkehr .

und Leihbant. Filiale Wishelmshaven.
3/2 pCt . Deutsche Reichsanleihe unfdb . b . 1905 .

31 pCt . Deutsche Reichsanleihe
3 pt . do .

°

31 , pet . Preußische Consols unkdb . b . 1905

31 pet . 50 .
do .3 pt .

31%, pet . Oldenb . Consols alte

312 pet
3 pCt .

do . neue halbj . Zinszahlung
do .

4 pct . Oldenb . Kommunal - Anleihen

31% pet . do . do .

3% pet . Oldenb . Bodenkredit -Pfandbriefe ( fündbar
feitens des Inhabers )

3 pt . Bremer Staatsanleihe von 96

3 pCt . Oldenburgische Prämienanleihe
3 pt . Hamburger Staatsanleihe von 97

32 pet . Pfandbriefe der Mecklenb . Hypoth .- Bank
unfb . bis 1905 .

4 pct . Plandbr . d . Preuß . Boden - Kredit -Aftien - Bant
vor 1905 nicht auslosbar

31 pt . do . bis 1904 untdb .

getauft verkauft

101 ,

102,40 102,95•
102,45 103 , -

95 . 10 95,65
102 . 45 103,15
102 . 50 103 . 05

96,20 96,75
100 , 101 ,
100 ,-

92 , 93 ,
101 ,-

99 ,- 100 ,

100 , - 101 , -
92,20 92,75

132,30 133,10
93,20 93,75

98,70 99 ,-

102,30 102,85°
98,20 98,75

20,335 20,435
4,165 4,215

Wechsel auf Amsterdam kurz für Guld . 100 . In Mt . 168,90 169,70

Wechsel auf London furz für 1 Lstr . in Mt .

Wechsel auf Newyork furz für 1 Doll . in Mt .

Discont der Deutschen Reichsbauf 4 pCt .

Wechselzins unserer Bank 4 %•
Herr vom Husaren -Regiment von Zieten . Der Offizier kehrte mit

seiner Eskadron von einer Felddienst und Schwimmübung zurück .

Bei dem Bahnübergang gewahrte er , daß aus der Richtung von
Stendal ein Eisenbahnzug herannahte . Da das Pferd sehr ** Eine der vorzüglichsten , schon mehrere Jahre einge¬

ängstlich war , bog er rechts ab und ritt in schnellster Gangart führten deutschen Fahrradmarken sind die aus der ältesten Biele¬

auf dem Weg neben der Bahn entlang, um aus dem Bereiche des felder Nähmaschinen-Fabrik der Aktien-Gesellschaft vorm. H. Koch des

Buges zu kommen . Bei dem Bahnübergange am Schüßenhaus u . Co. hervorgegangenen Concordia -Fahrräder , welche sich

verlor er die Gewalt über das Tier ; es sprang über die geschlossene vermöge der technisch gut durchgeführten Konstruktion , des ausge¬

Barriere und kam, da es mit einem Hinterfuß festhalte auf dem wählt guten Materials und der eraften Arbeit , an welche eine

südlichen Geleise zu Fall . In dem Augenblick brauste der Güter - Nähmaschinenfabrik schon an und für sich gewöhnt ist , einer

zug heran und die Lokomotive erfaßte zunächst das Pferd , sodann stetig zunehmenden Beliebtheit des Publikums erfreuen .

den Reiter und tödtete beide auf der Stelle . rege Nachfrage nach diesen Nädern ist ein sicherer Beweis hierfür Datum.

* Zara , 5. Juli . Gestern wurde in Sinj um 10 Uhr und hat sich die Fabrik gezwungen gesehen , in diesem Jahre die

Bormittags ein starker , drei Sekunden andauernder , um 2 Uhr Produktion bedeutend zu vergrößern , um die gegen das Vorjahr sult

Nachmittags ein Leichter Erdstoß verspürt ; die Nacht war ruhig ; um das Dreifache angewachsenen Ordres sämmtlich erledigen zu Suli

heute früh 4 Uhr traten wieder zwei schwache Erdstöße auf . fönnen , um nicht , wie das bisher schon der Fall war , einge¬

Newyork , 5. Juli . Nach einem Telegramm aus aangene Aufträge wegen überhäufter Arbeit ablehnen zu müssen .

Hampton (New -Hampshire ) hat ein furchtbarer Sturm einen U. A. verdienen die von der Firma herausgebrachten neuen Naben

Steckbrief .
Sämmtliche Zivil - und Militär - |

behörden werden ersucht , nach dem Ge¬

nannten zu recherchiren und ihn im

Freiwillige Versteigerung.
Donnerstag , den 7 . Juli ,

Nachmittag um 3 Uhr ,

in Nachlaßsachen im Auktions¬
Neuestraße 2 , gegen Baar¬

zahlung versteigert werden :

Der unten näher bezeichnete Heizer Betretungsfalle nach hier , bezw . an

Edmund Schulz der 2. Kompagnie die nächste Militärbehörde behuss sollen

II . Werftdivision hat sich am 3. Juli Weitertransports , abliefern zu wollen . lokale ,

d . J . bom Garnison - Urlaub nicht Signalement .

zurückgemeldet und liegt der Verdacht After 22 Jahre 10 Monate .
der Fahnenflucht vor . Größe 1,57 m .

Sämmtliche Zivil - und Militär - Gestalt mittel .
behörden werden ersucht , nach dem Ge- Haare braun .
nannten zu recherchiren und ihn im Stirn frei .
Betretungsfalle nach hier , bezw. an Augen blaut .
die nächste Militärbehörde behufs Mase

Weitertransports , abliefern zu wollen
Signalement :

Alter 21 Jahre , 6 Monate .
Größe 166,5 cm .

Gestalt mittelmäßig .
Haare blond .

Stirn frei .

Augen blau .
Nase
Mund gewöhnlich .

Zähne krankhaft .
Kinn

Gefichtsbildungoval.
Sprache deutsch .

Besondere Kennzeichen Schlosserwappen
auf dem rechten Unterarm .

und gewöhnlich.

Zähne gefund .
Sinn obal .

Gesichtsbildung länglich .
Sprache deutsch .

Besondere Kennzeichen auf der Brust
eine Matrosenfigur tätovirt .

Anzug blaue Hose und Hemd , Müge

1 Sopha , 2 Sophatische , 1 mah .

Kleiderschrank , 4 mah . Stühle , 1

gr . Spiegel , 1 Kommode , 3 Bett¬

stellen mit Springfedern , 2 Uhren ,

Kleidungsstücke , 1 Küchenschrank
u . a . m .

Wilhelmshaven , den 5. Juli 1898 .

Huhnke , Gerichtsvollzieher.

Auktion .

Die

Meteorologische Beobachtungen
Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Hochwasser in Wilhelmshaven .

Donnerstag , 7. Juli : Vorm . 3,40 , Nachm . 3,54 .

Verkauf .
Das zum Nachlasse des weil . Müllers

otte Janssen zu Stopperhörner
Mühle gehörige

Weizenmehl,

Grundstücs,
bestehend aus

einem 2 Wohnungen enthal

tenden Gebände mit großem

Obst - und Gemüsegarten ,

ist angesetzt auf

Roggenfeinmehlusw. Montag, den 18. d. Mis.,
als : Abends 7 Uhr ,

181 Sad Reinbecker Walzen in Reents Wirthschaft zu Sedan .

Vorschuß ,
In diesem Termine wird bei irgend

annehmbarem Gebote der Zuschlag

60 Sad Kiesekamp u . II Kronen , fofort ertheilt werden.

Für Rechnung Mehrerer verkaufe 10
ich am
Sonnabend , den 9. da . Mts . ,

Nachmittags 3 Uhr ,

"P

14 P

6

Zuckerfein ,

Kieler 00 ,

Germania ,
3 Diamant ,#P

34 " Weizenklein
1 zweithür . eich. Kleiderschrank, soll am

mit Müzenband S. M. S. in Maes Wirthshause hiers . öffent¬
Woerth " . lich meistbietend gegen sofortige Baar¬

zahlung :Kiel , den 5. Juli 1898 .

Kommando S . M. S . , ,Woerth " .

Riel , den 5. Juli 1898 .

Kommando S . M. S . , ,Woerth " . 5 .

Bekanntmachung .

$

Die Hebungsliste der für das Jahr

Anzug : Blaue Hose und Hemd, Müße 1898/9 zu entrichtenden Beiträge zu

mit Müßenband S . . S . den Lasten der Hannoverschen Baus
( Ver¬gewerks BerufsgenossenschaftWoerth " .

sicherung der beschäftigten Arbeiter
gegen Betriebsunfall ) liegt vom 2 .

. an auf 14 Tage bei dem Ge¬
meinderechnungsführer , Auktionator H.

B. Harms zu Heppens , öffentlich aus .

Etwaige Erinnerungen gegen die
Höhe der Prämienberechnung sind

Der unten näher bezeichnete Heizer binnen obiger Frist bei dem Unter¬
Hermann Willmann der 2. Komp . zeichneten einzubringen .
II . Werftdivision hat sich am 3. Juli

Heppens , den 2 . Juli 1898 .

ds . Js . vom Garnison -Urlaub nicht

Steckbrief .

zurückgemeldet und liegt der Verdacht Der Gemeindevorstand .

der Fahnenflucht vor . Athen .

1 Speiseschrant , 1 Aktenschrank ,

Bant , den 5. Juli 1898 .

Alandafar Schwilters .

ZuBu vermiethen
eine Etagenwohnung auf fofort
oder später . Daselbst ein solide ge¬

arbeiteter Geldschrank zu verkaufen .

Bismardstr . 32 , vis -à - vis vom Park .

1 fast neuen großen Treſen, Sonnabend, den 9. d. Mts. Zu vermiethen1

Trefenaufsatz , 1 Auslageschrank ,

1 Conservenschrank , 1 Laden¬ Nachmittags 3 Uhr ,

Reole , 1 Brief -Regal , 1 Bücher - im Lagerhause zu Kopperhörn mit

borte , 1 Schaufenstereinrichtung , Bahlungsfrist öffentlich meistbietend

1 vollständige gut erhaltene gr . versteigert werden . Auch kommen ca.

sofort ein unmöblirtes Zimmer .
Wilhelmshavenerstraße 36 .

Zu vermiethen

Marquise , 3 Tische, 9 Stühle , 2000 Stück leere Säde zum Verkauf. auf fofort ein möbl . Wohn - u .

1 Kinderbettstelle , 1 Hängelampe ,
1 Kinderstuhl , 1 Trittleiter , 1

Hängematte , 1 fast neue Decimal¬
waage , 1 großen fupf . Kessel mit

Dreifuß , 1 Schaukaften für

Uhren , 1 Stalllaterne , 2 Harken ,

1 Forte , 1 Schüppe , Töpfe ,

Gläser , Kisten , Kasten u . s . w .

Kaufliebhaber werden eingeladen .

Heppens , 5. Juli 1898 .

B . Abels .

Neuende , den 5. Juli 1898 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

Verkauf .
Zweiter Termin zum öffentlichen

Schlafzimmer . Roonstraße 105 .

Zu vermiethen

zum 1. Auguft eine 3räum . Etagens
wohnung . Daselbst eine Werk
ftatt , Grenzstraße 11. Näheres

Berl . Börsenstraße 69 .

Gesucht
Verkaufe des dem Arbeiter Dirk auf sofort eine ältere Frau oder

Fooken in Sedan gehörigen, dortfelbft Mädchen zur Führung des Haushalts .

an der Chaussee sehr günstig belegenen Wilbern , Neuender Kirchreihe 8 .



Zu vermiethen Tüchtiger Mathematiker
möblirte Zimmer , ut is. Dann, der sichan Uebungen
mit und ohne Pension .

Gasthof zum Mühlengarten .

Zu vermiethen
zum 1. Auguft oder später noch einige
4räumige Wohnungen mit allen
Bequemlichkeiten , auch Wasser , und
zwei kleine Wohnungen .

Müllerstraße 22 .

Zu vermiethen
auf gleich oder zum 1. Auguft ein
schön gelegenes möblirtes Zimmer .

im betheiligen will .
unter C. 20 an die Erped . d . Blattes .

Sofort verlangt

Hasselbach' s Etablissement.
ein sauberes Stundenmädchen für Halte meinen
den ganzen Tag . Lohn 10 Mt .

Roonstraße 15 .

Gesucht
auf sofort ein tücht . Dienstmädchen .

Albrecht Janffen , Marktstr . 39 .

Gesucht
Preis incl. Kaffee und Bedienung Mr. für sofort ein Stundenmädchen .
16 pro Monat . Näheres

Neue Wilhelmshavenerftr . 5 .

Freundliche 4räumige

Beck ,

verl . Roonstraße 42 , I .

Etagenwohnung ung . Mann
sofort zu vermiethen .

sucht Stelle in einem Colonalwaaren¬
geschäft . Werthe Offerten unter W .

W. Freese , Elsaß , Börsenstr . 25. D. 100 an die Erped . d . Bl . erb .

00000000000 0000

Zu vermiethen
zum 1. Auguft eine 4- und
brei 3räumige

Wohnungen .
J . Jacobs ,

Tonndeich , Friederikenstraße 3 .

80000000000000000000000

Zu vermiethen

neuen großen Tanzsaal
in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs dem geehrten

Publikum und Vereinen zur fleißigen Benugung bestens
empfohlen . Größere Vereine bitte um vorherige Anmel
dung . Pianino (Flügel ) steht zur Verfügung .

Hochachtungsvoll

G . Hasselbach .
Bockhorn , den 6. Juli 1898.

Sämmtliche

Betten ! farb . Schuhwaaren
Ber Betten nöthig hat, von heute ab fehr billig .

kauft diese preiswürdig und
gut im

Special - Vetten - u . Wäsche
Geschäft

J . G . Gehrels .

tantforor becoming A.Kickler,Soonft. 103. Gasthofzum Mühlengarten.3. 1. Auguft eine 3r . Oberwohnung .
Ostfriesenstraße 47 ( Lothringen .)

Zu vermiethen
auf sofort eine vierräumige Ober - Den geehrten Damen
wohnung mit Zubehör . Preis zur geft . Nachricht , daß das Honorar

Marktstraße 31 . für den von Frau Miles aus Bücke¬250 Mt .

Zu vermiethen
burg

Buffneide-Kurfusper sofort eine 4räumige tagen 18 Mart beträgt . Anmeloungen werdenWohnung , Ecke der Müller - und bis zum 10. d. M. entgegengenommen.Margarethenstraße . € . Roch .

Zu vermiethen
zum 1. Auguft eine 4räum . Unter
wohuung und eine 3räum . Etagen¬
wohnung .

B . Ahlrichs , Grenzstr . 3 .

Zu vermiethen
zum 1. Auguft eine 3räum . Obers
wohnung .

Berl . Börsenstraße 75 .

Zu vermiethen
eine freundliche 4räumige Etagen¬
wohnung zum 1. August .

Müllerstraße 16 , pt . I.

Zu vermiethen
zum 1. August eine Oberwohnung
an ruhige Bewohner .

2 . Albers , Ropperhörn .

Bu verkaufenZu
ein neuer 4rädriger
wagen . S

Sands

J . Dirks , Neubremen , Grenzftr . 64 .

Zu verkaufen
eine Kuh ,

die vor 3 Wochen gefalbt hat , mit
biel Milch .

D . C . ak , Marschhausen
( Herrlichkeit Gödens . )

Zu verkaufen
ein gebrauchtes Fahrrad ,
gut erhalten .

2 . Albers , Ropperhörn .

Eine gut erhaltene

Halbchaise
megen Plazmangel sehr billig zu verk .

Barel , Hafenstraße 4 .

Junge Hunde abzugeben.
Schulstraße 2 , I . I.

Frau Hagemann .

GuleWaare
Ciststelsdiebilligste

Morgen Donnerstag

Großes Frei -Concert ,Großes
ausgeführt vom Musikcorps des Kaiserl. 2. Serbataillons.

Wwe . Winter Nachf .

Park - Haus .
Am Freitag , den 8. d . Mts . :

Empfehlenswerthe Großzes Garten - Concert
glattrothe

Dannenköper.
Qual . MP . 80 cm breit , Meter

90 93f .

130 cm breit , Meter
130 f .

Qual . MPI . 80 cm breit , Meter
120 f .
130 cm breit , Meter
175 f .

Qual . MM . 82 cm breit , Meter
150 f .

130 cm breit , Meter
225 f .

Qual . MMI . 82 cm breit , Meter
180 f .
130 cm breit , Meter
275 Pf .

Qual . K6 82 cm breit , Meter
Pf .

ausgeführt vom

Kaufmännischer

Verein .
Donnerstag , den 7. Juli

1898 :

Monats versammlung
in der

Burg Hohenzollern “ .
Tagesordnung :

1. Stellungnahme zu den fort
währenden Verdächtigungen
unseres Vorsitzenden Herrn
Johann Peper .

2. Berichterstattung des Vor¬
fizenden über die am 19 . Juni

Battgefundene Versammlung
der Eisenbahn -Interessenten¬
Vereinigung " .

3. Ernennung von Kaufleuten
zu Concursverwaltern .

4 . Ausflug .

5. Verschiedenes .

Kanimännischer Verein.

Wilhelmshav , Schützenverein

Donnerstag . den 7 . Juli b . J . ,
Abends 8 Uhr :

Monatsversammlung
im Schüßenhofe " zu Bant .

Tagesordnung :
1. Hebung der laufenden Beiträgt .
2 . Aufnahme neuer Mitglieder .
3. Bundes -Angelegenheit und Nordwest

deutsches Bezirksschießen betr .
4 . Schüßenfeft .
5. Berschiedenes .

Die nächste

Der Vorstand .

Rüftringer

Bezirks -Lehrerkonferenz
findet am Sonnabend , ben 9 . b .
Wts . , in Wiggers Gasthause zu
Rüsterfiel statt . Anfang 5 Uhr Nach¬ganzen Musikcorps das Kaiserlichen II. Seebataillons mittags.

unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Mufifdirigenten Herrn

Anfang 8 Uhr .
R . Rothe .

W. z . s . A.

Sonntag , den 10 . Jult d . 36 . :

Ausfahrt
präcise 9 Uhr von der age .

WERK

BEZIRKSV

BANT

MEISTER

Entree 40 Pf .
C . Stöitje .

Krieger¬
und

BullaKampfgenossen
Verein

Heppens .

Geburtstag S. Kgl . Hoheit
des Großherzogs

am Freitag , den 8 . Juli .
1) Abends 8 Uhr : Festmarsch durchs

Dorf .

2 ) Ball im Vereinslokal mit Freibier .130 cm breit, Meter Der Ausflug nach Varelsierzu werden die Kameraden , sowie
325 $ 1.

Qual . D 8 82 cm breit , Meter
240 f .

130 cm breit , Meter
360 f.

SämmtlicheQualitäten sind auch
in roth -rosa Bandstreifen vor¬
räthig . Außerdem führen wir in
glattroth noch die Breiten 140

cin , 160 cm , 200 cm .

Wulf & Franckfen.

99¬ Arion "

"findet am 10 . Juli bei günstigem auch der werthe Gesangverein Sänger¬
Wetter Vormittags 9. 45 Uhr statt . tranz Blühauf " ganz ergebenst ein¬

Vereinsabzeichen sind anzulegen . geladen .

Der Vorstand .

Gastwirthe -Verein

Eintritt frei . Tanzschleife 30 Pfg .
Nichtmitglieder tönnen eingeführt

merden .

von Wilhelmshaven und Amgegend. findet nicht Sonnabend, den 9. Juli ,

NB . Die Monatsversammlung

sondern Sonnabend , ben 16 . Juli ,
Am Donnerstag , ben 2. b . M . , im Vereinslofale statt .

findet in der

Raiferkrone beim Roll. Rudolph
die diesjährige

Ordentliche Generalversammlung
statt .

Die Herren Kollegen werden ge =Ein Mädchen Diejenigen Mitglieder und Gäfte, beten, vollzähligzu erscheinen . Anfang
präcife

Der Vorstand .

Banter

Wellmann .

Geburts - Anzeige .
Die glückliche Geburt eines präch

tigen unben zeigen hierdurch an
W . Bening und Frau ,

Gertrud , geb . Schreiber .
Wilhelmshaven , den 6. Juli 1898 .

Verlobungs - Anzeige .

Die Vorlobung ihrer Tochter Elsbeth
mit dem Prokuristen Herrn Friedrich
v . d . Brelie hierselbst beehren sich

ergebenst anzuzeigen
Wilhelmshaven , im Juli 1898 .

E . Toltzmann und Frau ,

geb . Lange .

Elsbeth Toltzmann

Friedrich v. d . Brelie
Verlobte .

Todes - Anzeige .
Am Dienstag , den 5. Juli ,

Morgens 4 Uhr , entschlief sanft
nach kurzem schweren Leiden unsere
inniggeliebte Schwester u . Schwä¬
gerin Frau

WilhelminePhilipp, geb. Richtert .
Im Namen der trauernden

Kriegerverein. Sinterbliebenen:

für den Bormittag wird gefnt . die beabsichtigen, am Sonntag, den genie4Uhr. Starten werden nicht Versammlung
Hinterstraße 42 , I . r . 10. d . Mts . den Ausflug nach

Wittmund mitzumachen , werden ge =

gefandt .

Tagesordnung :

Ein junges Mädchen beten, sich bis spätestens Freitag, Neuwahl des Gesammivorstandes usw.
Der Vorstand .

am Freitag , den 8 . Juli ,
Abends 82 Uhr ,

Familie Rohrbed .
Bremen , 6 . Juli 1898 .

Die Beerdigung
unseres lieben Vaters , Schwieger - und

im Vereinslokal bei Kamerad Kruse . Großvaters, des Schiffszimmermanns
Daselbst beginnt um 91 Uhr die Johann Brane ,

Soheit des Großherzogs von 3/2 Uhr , sondern um 2½½ Uhr vomOldenburg .
Trauerhause ( Banterstr . 3 ) aus statt .

Die trauernden Augehörigen .

ben 8 . b . . , Abends 8 Uhr , beisucht Stellung als besseres Haus - dem Vorsitzenden , Müllerstraße 18 ,mädchen, ein junger Mann sucht 1. Etage , zu melden .Stellung als Hausdiener od . Kelner ,
auch suche ich Mädchen für Privat Der Vorstand . und Wäschenähenund Wirthschaft . NB . Die Abfahrt nach dorthin wird billig besorgtFran Maßmann , Nachw . -Bureau . findet Mittags 12,28 Uhr statt . Berl . Gökerstraße 5 , I . Der Vorstand .

Redaktion , Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . ( Telephon Nr . 16 ).

Handarbeiten Geburtstagsfeier er. Ruigl. findet nicht wie geſtern angezeigt um

Sierzu eine Beilage .



Beilage zu Nr. 156 des „Wilhelmshavener Tageblattes".
9 ) Unter dem Schwerte der Themis .

Roman von Reinhold Ortmann .
(Nachdruck verboten . )

(Fortseßung .)

Sie denn den Doktor ? "

Sandory aber fragte : „ Ruthardt heißt dieser Jüngling ?
Vielleicht ein Verwandter des gleichnamigen Arztes ? "

„ Ja sein Sohn ! Er arbeitet seit einem halben Jahr als
Volontär in meinem Comptoir . Aber woher in aller Welt fennen

" Ich kenne ihn noch nicht, aber ich habe den lebhaften Wunsch,
mir dies Vergnügen zu verschaffen ."

" Das sollten Sie bleiben lassen ! Doktor Ruthardt ist ein
Mann , dem Sie viel besser aus dem Wege gehen ."

V

Donnerstag , den 7 . Juli 1898 .

Er trat uber die Schwele und nahm unter den übrigen Play . Redakteur Peter Schwuchow wegen zwei Artikel zu je 200 Mark

Während er scheinbar gleichgültig einen alten Kupferstich betrachtete , Geldstrafe , den Frhrn . v . Stumm unter Aufhebung des Neuen¬

der ihm gegenüber an der Wand hing , musterte er in Wahrheit firchener Urtheils zu 300 Mark Geldstrafe .

Lokales .mit raschen Seitenblicken sehr aufmerksam seine Umgebung. G
fab , daß es Leute aus den verschiedensten Ständen waren , die sich

hier zusammengefunden hatten , und wenn schon dieser Umstand Wilhelmshaven , 5. Juli . Dem 53. Berichte über den

hinreichend für Doktor Ruthardts ausgedehnte Praxis zeugte , so Bustand und die Wirksamkeit der Taubstummen -Anstalt zu Emden ,

bekundeten die leise geführten Unterhaltungen in noch höherem der in diesen Tagen zur Vertheilung tommt, entnehmen wir
Maße , wie viel Ansehen und aufrichtige Berehrung der vielbe - folgendes : Gemäß dem Beschluffe der Landrechnungsversammlung
schäftigte Arzt bei all ' diesen Leuten genoß . Ohne das kleinste in Aurich im Mai 1896 ist die Anstalt nicht , wie der Herr

Anzeichen von Ungeduld hatte Sandory gewartet , bis an ihn, als Oberpräsident wünschte, auf die öffentlichen Staffen unsers Re¬

den letzten , die Reite zum Eintritt gekommen war . Langsamen gierungsbezirkes begründet , sondern muß ihre erforderlichen Mittel

Schrittes und in jener ruhig selbstbewußten Haltung , die so auch ferner zum Theil den einkommenden Liebesgaben entnehmen.

trefflich zu seiner ganzen äußeren Erscheinung paßte , ging er dann Einen festen Zuschuß giebt nur die Stadt Emden , nämlich außer

binein . Der Arzt firirte ihn mit seinem flaren durchdringenden der freien Benutzung des Anstaltsgebäudes jährlich 600 M.

Blick und nöthigte ihn durch eine kleine Handbewegung auf den Trotzdem gingen aus Emden im verflossenen Jahre 853,94 M.
Die Stadt

vor ihm stehenden Stuhl . an Liebesgaben und 1050 M. an Stiftungen ein .

"

Es haben

Weshalb ? Steht er in schlechtem Rufe ? "
"Im Gegentheil ! Er gilt mit vollem Recht für einen Ehren

mann von unantastbarer Reinheit des Charakters . Aber er ge¬
hört nicht zu der Gattung der sogenannten guten Rerlee . Sein Der Fremde aber zögerte noch ein wenig. Mein Name ist Aurich sandte 247,40 M. , Leer ( außer einer Stiftung ) 334,15 M. ,

Scharsblick ist hier schon manchem fatal geworden , und es giebt Rudolf Sandory," sagte er. „Ich bin zwar von Geburt ein Norden 320,80 m ., Weener 184,65 M. und Wilhelms .

viele, die mit Schrecken an seine unbarmherzigen Rücksichtslosig- Deutscher; aber ich habe mich Tange auf Reisen in aller Herren haben 208,09 M. Die Sammlung in den Kreisen ergab:

keiten denken . Denn er ist ein Fanatiker der Wahrheit und hegt ländern umbergetrieben und bin nun durch einen zufälligen Wind- Aurich 615,22 M. , Emden 1124,82 , Leer 817,22, Norden 686,82,
einen leidenschaftlichen Haß gegen jede Art von Heuchelei . " ftoß hierher verwebt worden . Obwohl mein Aufenthalt in Wal - Weener 716,50 r . und Wittmund 773,35 Mr .

Vortrefflich, ein Mann ganz nach meinem Herzen. Aber denberg erst nach Stunden zählt, habe ich doch schon so viel An- demnach die Liebesgaben etwa ebensoviel eingebracht als durch

bei solchen Charaktereigenschaften ist es eigentlichmerkwürdig , daß heimelndes gefunden, daß ich ernstlich mit dem Gedanken umgehe, die Steuern für die Anstalt in unseren Regierungsbezirken hätte
er aus seinem Sohne gerade einen Börsianer machen will ." mich dauernd bei Ihnen niederzulassen ." beschafft werden müssen , wenn dem Wunsche des Herrn Ober¬

Das war ursprünglich auch nicht seine Absicht . Der junge Dottor Ruthardt machte eine leichte Kopfbewegung. Das präsidenten gemäß beschlossen wäre . Die Anstalt wurde von

Mann hatte sich auf seinen eigenen Wunsch dem Studium der ist recht schmeichelhaft für unsere Stadt . Aber gestatten Sie mir 34 Böglingen (14 Knaben und 20 Mädchen) besucht; neuauf¬
Medizin gewidmet , als ihn aus Anlaß einer Studentenaufführung die Frage : find Sie frank ?" genommen find 8 Rinder . Unter den Zöglingen befinden sich

eine so unsinnige Leidenschaft für die Schauspielkunft erfaßte , daß Soviel ich weiß nein ! Ich erfreute mich bisher stets einer brei aus der Stadt Wilhelmshaven . Für den

er darauf und daran war, zum Theater zu gehen. Der Vater ausgezeichneten Gefundheit, und es ist sozusagen eine Privatsache , Unterricht sind außer dem Anstaltsvorsteher OberlehrerD. Danger
mußte seinen ganzen Einfluß aufbieten , es zu verhindern , und ich die mich heute zu Ihnen führt ." zwei Lehrer und zwei Lehrerinnen befiellt , so daß den vorschrifts¬

glaube , daß es damals sehr harte Kämpfe zwischen den Beiden Der Doktor ließ ihn nicht weiter reden . Ich bedauere , mäßigen Forderungen genügt wird . Für die Gesundheitspflege
Auch im verflossenen

gegeben hat . Der junge Ruthardt verfiel in eine schwere Serant- mein werther Herr , aber ich muß Sie unter solchen Umständen der gebrechlichen Kinder geschieht biel.

heit und als er genesen war, erklärte er, unter keiner Bedingung fchor bitten, am Nachmittag wieder zu kommen, wenn ich meine Jahre in den Sommerferien wurden mehrere Kinder zur Kur nach

zu seinem Studium zurückkehren zu können. Warum er sich dann Krankenbesuche beendet habe. Sie wissen wohl, ein Arzt kann Norderney gefandt (zwei auf Kosten der oftfriestschen Landschaft) .
gerade für den Kaufmannsstand entschieden hat , weiß ich nicht . niemals nach eigenem Belieben über seine Zeit verfügen ." Winter und Sommer über erhalten die Zöglinge regelmäßige

Aber ich habe jedenfalls keinen Anlaß , es zu bedauern , denn er Rudolf Sandory lächelte noch immer sehr verbindlich . Mein Bäder in der Anstalt . Zur Schonung der Augen find alle

ist ein gewissenhafter und tüchtiger Arbeiter, der mir bereits voll- Anliegen fann in wenig Minuten abgethan fein, Herr Doktor ! Räume der Anstalt mit Gasglühlicht versehen. Wir sprechen
tommen einen Buchhalter ersetzt . " Ich erfuhr zufällig von Ihren hochherzigen Bemühungen für die die Hoffnung aus , daß auch im nächsten Jahre unsere Mit

Und der Doktor ? Er hat keine Kinder außer diesem Errichtung eines Kinderkrankenhauses in Waldenberg , und ich bürger freiwillig spenden, was sonst durch Steuern aufgebracht

Sohne ? " möchte gern nach meinen bescheidenen Kräften zu der Verwirk - werden müßte .

" Doch ! Er hat außerdem noch eine Tochter . Aber es ist lichung Ihres schönen Blanes beitragen . Obwohl ich noch un¬ Neuende , 6. Juli . Herr W. Müller -Neuende hat seinen

merkwürdig, welches Interesse Sie an dieser Familie nehmen." verheirathet bin, habe ich doch ein warmes Herz für die Kinder, nach der DresdenerAusstellungentsandten, im Jeverländer Herd

Man unterrichtet sich doch gern ein wenig über die Leute, zumal wenn es die unglücklichen Kinder der Armen find. Meine buch eingetragenen, auf der Aufstellung durch den 1. Preis und

mit denen man fünftig leben soll. Eine Tochter sagten Sie ? eigene, freudlose Jugend hat mich gelehrt, ihre Leiden zu verstehen, Siegerpreis ausgezeichneten Bullen für über 2000 Mark auf der

und ich werde glücklich sein , wenn ich durch mein Scherflein auch Ausstellung verkauft .

" Sie mag zwischen siebzehn und achtzehn sein - doch da ist nur einen von ihnen ersparen kann , was mir selber an Drang¬
Ihr Geld , Herr Sandory . Wollen Sie die Güte haben , es nach - falen und Bitterkeiten beschieden war ."
zuzählen und mir dann der Ordnung halber diese Quittung zu Er hatte einen Briefumschlag aus der Tasche genommen und

ihn auf den Schreibtisch niedergelegt .

Und wie alt ? "

unterschreiben ? "

Rudolf Sandorh steckte das ganze Bündel von Kassenscheinen
achtlos in die Tasche .

„ Ich denke , es hat wohl seine Richtigkeit . Aber die Quittung
müssen Sie natürlich haben . Geben Sie mir eine Feder ! "

4 . Rapitel .

( Fortfegung folgt .)

Deutsches Reich .

Berlin , 4. Juli . Die „ Köln . 3tg ." schreibt : Mit der

des

Aus der Umgegend und der Proving .

Norden , 4 . Juli . Herr E. Graf Knyphausen -Lütburg

richtet in der letzten Nummer des Vereinsblattes an den landwirth¬

schaftlichen Hauptverein Ostfriesland ein Schreiben , in dem es heißt :

Mitten in den lebhaften Kampf hinein , den die Ordnungsparteien

dieses Wahlkreises gegen Sozialdemokratie , Freifinn und Links¬

Liberale auszufechten hatten , fiel die hohe Ehrenbezeugung ,

Bufammenſegung , welche die nationalliberale Reichstagsfraktion
das Blatt und reichte es dem jungen Ruthardt zurück , der in der

in den legten Wahlen erfahren hat , haben wir Ursache , im A .
er mich einstimmig zu seinem Ehrenpräsidenten ernannt hat " . .

Thür darauf gewartet hatte. Dann schüttelte er Franz Norrenberg gemeinen durchaus zufrieden zu sein. Sie wird entweder 49 Nationalliberalen, zu denen sein Gegner Justizrath Franzius
Offenbar meint der Herr Graf mit den Linksliberalen " die

fräftig die Hand und ging mit einem fröhlich klingenden: "Auf oder 50 Mitglieder fark sein, je nachdem der in Solingen gezählt . Wenn die Nationalliberalen, die nach den Worten des
Wiedersehen morgen Mittag !" von dannen . wählte Fabrikant Sabin , dem wegen des Anschlusses an eine sozialdemokratischenWanderrednersSchmidt-Berlin „urreaktionär"

Fraktion vor der Wahl freie Hand gelaffen ist, ihr beitreten ind , nicht zu den Ordnungsparteien gehören, ja , wer gehörte
In Doktor Hermann Ruthardts Sprechzimmer fah es ebenso wird oder nicht. Einstweilen nimmt ihn auch Herr Richter für denn dazu ? Vielleicht die Welfen ? Oder der Bund der Land¬

einfach und altväterisch aus als in allen übrigen Räumen seines sich in Beschlag, obwohl ein Liberaler , der einen Sozialdemokratenwirthe, der mit dem Antrag Kanit sich der sozialdemokratischen
Hauses. Da gab es weder kostbare Teppiche auf dem Fußboden, verdrängt hat, wenig Neigung haben wird, sich der Fuchtel
noch schwere Vorhänge an Thüren und Fenstern . Aber die weißen unverbesserlichen Zänkers zu unterstellen , der die Sozialdemokratie Forderung der Verstaatlichung von Grund und Boden bis auf

Gardinen leuchteten wie frisch gefallener Schnee , und auf den gegen den Liberalismus begünstigte. Die von vielen getheilte Haaresbreite nähert ? Wir haben den Herrn Grafen bisher für
einen ruhigen und nüchternen Ostfriesen gehalten und glauben ,

braun gestrichenen Dielen würde auch das schärffte Auge vergebens Befürchtung , daß ein größerer Theil der Fraktion die Wege des daß nur die Erregung über den Verlust des Reichstagsmandats
nach einem Fleckchen gesucht haben. Es war bei aller Schmuck Bundes der Landwirthe zu wandeln geneigt sein würde, scheint ihm Worte in die Feder diktirt hat, deren Boreiligkeit er, sobald
losigkeit etwas Warmes und Heiteres hier wie im ganzen Hause. fich glücklicher Weise nicht zu verwirklichen; es wird uns von Ruhe und Besonnenheit zurückgekehrt sind, bedauern dürfte. Alle
Auch das letzte Winkelchen schien ganz erfüllt von dem zufriedenen zufständigerSeite versichert, daß nicht ein einziger der Gewählten diejenigen, welche in den beiden ostfriesischen Wahlkreisen national¬
Behagen einer Häuslichkeit , in der es so wenig ein gefliffentliches auf das Programm des Bundes der Landwirthe eingeschworen liberal bezw. Linksliberal

gewählt haben ,
Haschen nach leerem äußeren Glanze, als ein zaghaftes Bemüthen ist. Auf der anderen S. ite ist volle Gewähr gegeben, daß die liberal bezw. linksliberal - denn Franzius wie Kruse gehören

zum linken Flügel der Nationalliberalen
gab, die Bescheidenheit des vorhandenen Besitzes vor den Blicken berechtigten Wünsche der Landwirthschaft bei der Fraktion der werden sich ergebenst dafür bedanken, mit den Sozialdemokraten
der Leute zu beschönigen oder zu berbergen . fräftigften Unterfügung und Förderung sicher sein können. Vonkräftigsten Unterstützung und Förderung sicher sein können. Bon

Wer aber den Doktor Herrmann Ruthardt nur ein einziges gewissen freisinnigen Streisen hören wir jetzt wieder lebhafte in einen Topf geworfen und als Gegner der Ordnungsparteien

Mal in seinem Sprechzimmer gesehen , der hatte sicherlichauch die Klagen über die unfelige Rantönliswirthschaft im Liberalismus bezeichnet zu werden.

Empfindungen gehabt , daß es für ihn überhaupt keinen anderen und man läßt wieder einmal das Lied von der Einigung aller

passenden Rahmen geben könne, als gerade diesen. Wenn er vor liberalen Parteien erschallen. Sehen wir genauer au, so können der Peterſtraße ging für 20525 Mr. in den Befiß von Frau

seinem Schreibtisch saß , eine kraftvolle , trotz des ergrauten Haares wir feststellen, daß dieses ganze Gejammer im Wesentlichen von Celle , 2. Juli . Nachdem nun der Bau einer Kleinbahn

und Bartes noch straffe und rüſtige Gestalt, wenn seine ernsten , Leuten ausgeht, die politisch vollständig abgewirthschaftet haben von Salzwedel nach Diesdorf vom Minister genehmigt worden ist,
Klaren Augen auf dem Gesicht eines Patienten ruhten , dann war und die selbst am wenigsten persönliche Eigenschaften befißen , um wird eine Bahnverbindung Celle -Wittingen -Diesdorf -Salzwedel ge¬

es, als ob es nichts Verborgenes geben könne vor diesem durch den festen Zusammenhang innerhalb größerer Parteigruppen zu schaffen und dadurch eine bisher völlig bahnlose und vom Welt.
dringenden Blick. Etwas zugleich Ehrfurchtgebietendes und Ver- fördern und zu stärken. Nahe liegt der Gedanke, daß die Hauptverkehr abgeschlossen gewesene Haidegegend mit reichen Waldungen
trauenerweckendes ging von dem Manne aus ; man mußte sich füßen der freisinnigen Vereinigung sich mit den Nationalliberalen und bedeutendem Viehstand erschlossen.

Oldenburg , 4 . Juli . Das Dr . Schüßler ' sche Immobil an

J . Scharf über .

*

Vermischtes .

Frankfurt a . M. , 4. Juli . Während des gestrigen ,

sofort zu ihm hingezogen fühlen , und man lernte ohne weiteres im Interesse des Liberalismus zu politischem Zusammengehen
begreifen , warum er der gesuchteste Arzt in Waldenberg war . verbinden könnten , wir fürchten nur , wir würden dann doch bald

Auch an diesem Morgen war die Zahl der Patienten , die wieder Zeuge aller jener kleinlichen Befehdungen und Veruns
fich während der Sprechstunde eingefunden, eine sehr große gewesen , glimpfungen werden , die sich zum dauernden Schaden des

und ein Häuflein von ihnen harrte noch im Vorzimmer auf die liberalismus vor den Wahlen zwischen den freisinnigen Wasser nach dem Blumenkorso in der hiesigen Rosenausstellung statt¬

ersehnte Abfertigung, als abermals der Klang der Hausglocke er- stieflern und Wadenstrümpflernabgespielt haben. Auch darüber gehabten Radfahrfestes stürzte der untere Theil der zum Thurm¬

tönte. Die Tochter des Hauses selbst war es, die zum Deffnen kann für Alle, die aus den wirthschaftlichen Thatsachen etwas gerüste der Rutschbahn führenden Treppe zuſammen. Sieben
Personen wurden nicht unerheblich verletzt . Die Ursache des

herbeieilte. Sie hatte sich bisher mit sehr prosaischenwirthschaft- lernen wollen, kein Zweifel fein, daß, so lange Eugen unglücks iſt mangelhafte Konstruktion des Thurmes der Wasser¬
lichen Verrichtungen beschäftigt ; ein rosiger Widerschein von der Nichter am politischen Leben theilnimmt und nicht

rutschbahn .
Gluth des Herdfeuers war auf ihrem reizenden Gesichtchen , und sämmtliche Politiker durch seine Unverträglichkeit abgestoßen hat , * Jm benachbarten Nowawes hat gestern ein Schaubudens

ste hatte es nicht für nöthig gehalten , die große Küchenschürze eine Sammlung aller liberalen Parteien unbe befiger seinen Arbeitsmann, der mit dessen Frau in Beziehungen
abzulegen . dingt ausgeschlossen ist. Wiz meinen, daß die Klagen

"Guten Morgen mein Fräulein ," flang ihr eine tiefe Männer - über die Uneinigkeit der liberalen Parteien vorwiegend darauf getreten war, mit einem Revolver tödtlich verlegt.
- Inowraz law , 2. Juni . Der russische Grenztosak ,

stimme entgegen. "Darf ich hoffen, daß Ihr Herr Vater für mich berechnet sind, die Bedeutung der nationalliberalenPartei herab- welcher kürzlich über die Grenze geritten war, ein junges deutſches
noch zu sprechen ist ? " zusetzen . Das haben die Nationalliberalen mit aller Entschieden =

Margarethe Ruthardt war ein wenig verwirrt , da sie den heit zurückzuweisen. Der Ausfall der Wahlen hat bewiesen, daß Mädchen in arger Weise belästigt und über den Grenzkordon zu

eleganten Fremden erkannte , dem sie gestern als Führerin durch nach wie vor in weiten Kreisen unseres Volkes das Bedürfniß ziehen versucht hatte, wurde wegen dieses Vergehens zu zwei

die winkeligen Gaffen von Waldenberg gedient hatte. Aber sie vorhanden ist nach einer parlamentarischen Vertretung gemäßigt - Jahren Gefängniß , zwei Jahren Versetzung in die Arbeiter¬
gemäßigt- abtheilung und zweihundert Knutenhieben verurtheilt.

schüttelte die kleine Verlegenheit rasch von sich ab . liberaler Grundsätze , unter voller Betonung des großen nationalen
- Antwerpen , 4 . Juli . Gestern Nachmittag wollten

Die Zeit ist eigentlich schon vorüber ," sagte sie freundlich, Gedankens und unter steter Berücksichtigung des praktisch Er- sich 11 Bersonen in einem Boote nach Burght bei Antwerpen
aber mein Vater nimmt es damit bei seinen Patienten nicht reichbaren .

so genau ." Der deutsche Kriegerbund, an dessen Spize General der In - ur Theilnahme an einem Feste begeben. Während der Fahrt

Rudolf Sandory fab fie lächelnd an , und vor diesem Blick fanterie z. D. v. Spitz steht, hat soeben seinen 26. Jahresbericht schlug das Boot um und 10 Personen ertranken.
Pest , 4 . Juli . Der Professor an der hies . Musik¬

schlug sie nun doch wieder die Augen nieder . Ohne eine Antwort herausgegeben, aus dem ein erfreuliches Anwachsen der Mitglieder¬

abzuwarten, öffnete sie die Thür , die in das Wartezimmer führte . zahl des Bundes (von 43 Vereinen mit 5000 Mitgliedern im akademie, Rud . Lenz , stürzte sich vom 4. Stockwerk eines Hauses,

Der Anblick der Leute, die da drinnen saßen und ihn mit neugierigen Jahre 1873 auf 12. 165 Vereine mit 1048 617 Mitgliedern ) her- wo er zum Besuch weilte, auf die Straße und blieb sofort todt.
1048617 Das Wiotiv ist unglückliche Liebe.

Mienen musterten , nahm dem Besucher sogleich jede Aussicht auf vorgeht. Der Bund ist dem Kyffhäuser-Ausschuß, der Centralver- Das Votiv ist unglückliche Liebe.

ein weiteres Geplauder mit dem Haustöchterchen . tretung des deutschen Kriegervereinswesens , beigetreten , dem auch

" Ich bin von gestern her noch immer in Ihrer Schuld , mein die baierischen , sächsischen, würtembergischen und badischen Vereine
Von dem Hannoverschen kleinen Fahrplanbuch (Verlag von Schmorl

Fräulein ," sagte er mit gedämpfter Stimme , indem er sich artig angehören . Das Bundesvermögen beziffert sich auf 892 258 Mr.
und v . Seefeld ' s Nachf . , C. G. Knothe in Hannover ist soeben die Sommer¬

Saarbrüden , 4. Juli . Wegen Beleidigung des Hof- ausgabe (Juli -- Sept .) erschienen, die den Ferien -Reisenden gewiß gute Dienste
predigers a . D. Stöcker verurtheilte das hiesige Landgericht den leisten wild."gegen sie verneigte . Möge mir das Schicksal bald Gelegenheit

geben , sie zu bezahlen . "

*

Litterarisches .



Laden mit Wohnung
( Bismarckstraße 6 I. ) ist sofort oder
später zu vermiethen . Näheres

b .

£ £ £ *

Zu der am Donnerstag , 7. 1
ts . , stattfindenden

HOLLÄNDISCHER

J. N. Popken , Königſtr. Einweihung
Möflict . Bimmer
auf sofort od . später zu vermiethen .

Marktstraße 29a , II . r .

Zu vermiethen
3. 1. Nov . 4 - u . 5r . Wohnungen
mit Speise- u . Bodenkammer , Balton ,

meiner neuangelegten

Kegelbahnen
verbunden mit Abendessen

lade meine Freunde und Gönner hiermit

ganz ergebenst ein .

ſowie Waſſer, Waschhaus, Rolle und E. Meyer, Bahnhofshotel .Badeeinrichtung , Roonstr . , vis -à -vis
den Beamtenhäusern . Näheres

Klein , Friederikenstr . 2 , 1. Etg .

Ein elegant möblirtes Ich empfehle mich zum

Wohn- und Schlafzimmer Waschen .
I . Etg . , vorn , auf sofort zu vermiethen .

8 . Büttner , Roonstraße 96 .

Zu vermiethen
3. 1. August 3 . u . 4räum . Etagen .
wohnungen . Müllerstraße 14 .

Zu vermiethen
eine Obers und eine Unterwohnung
zum 1. Auguft .
A . Fakhaner , Kopperhörnweg 24 .

Zu vermiethen
zum 1. Auguft eine 4räum . Barterre¬
wohnung mit allen Bequemlichkeiten .

M . Staub , Müllerstr . 6 .

Zu vermiethen
eine 5räumige Etagen -Wohnung .

J . 8 . Cilers , Wallstr . 5 .

Ein Baden
mit 2 - 3 Schaufenstern direkter Ein¬
gang Markt - oder Bismarcktstraße für
Galanteriewaaren auf mehrere Jahre )

gesucht , am

Neubremen , Grenzstraße 1 .

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

Dr. Retau ' s Selbstbewahrung

80 . Auflage .

Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .

Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Rafter leidet , Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung . Zu beziehen
durch das Verings - Magazin in
Leipzig , Neumarkt Nr . 34 , so¬
wie durch jede Buchhandlung .
Borräthig in der Buchhandlung
von Gebrüder Ladewigs in
Wilhelmshaven .

Das

Sargmagazin
bon

gerigittwird und anfangeNovember Krebs & Schnäckel
zu beziehen ist .

Offerten unter J. P. an die Exp . Neue Wilhelmshavenerftr .
dieses Blattes .

Zu vermiethen
auf fofort eine 3räum . Wohnung
mit abgeschl . Rorridor und zum 1 .
August eine 3- und eine 4räumige
Wohnung .

( in der Nähe der Marktstr .)

enthält

Särge
in Metall , Cichen und Sieferu

5 . Grube , Neubremen , Mittelstr . 20. und hält sich bei vorkommenden Trauer¬
fällen bestens empfohlen .Die bisher von Herrn Lieutenant 3. Auf Wunsch werden der ZeichenS . Siegmund innegehabte

wagen und die Träger auch gestellt .

herrschaftliche Etage ,
Stoonftraße 14 , 7 Zimmer , Bade¬
zimmer 2c ., ist Umzugs halber auf
sofort zu vermiethen . Näheres bei

3 . N . Poplen , Königstr . 50 .

Freundlich môblirtes

భభభభ భ భ లోనభిూ తమకు కూ
Kaffen-Dampfbäder

Bannen ut . Douchebäder
und alle vorkommenden Włassagen ver¬

abreicht auf das Gewissenhafteste

Zimmer mit Schlaftabinet Theodor Steinweg ,
an der Roonftr . sofort zu vermiethen .

Wilh . Schlüter , Roonstr . 93 .

Gesucht
auf gleich oder später ein junges
Mädchen für leichte Haus - und
Handarbeit .

C . Meyerholz , Barel .

Gesucht
auf fofort ein kräftiger ortskundiger
Laufbursche gegen guten Lohn .

Wilh . Shlüter .

Gesucht
zum 1 . Auguft ein orbentliches
Stäbchen von 14 bis 15 Jahren .
Wo ? sagt die Erp . d . Bl .

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag .

Peterstraße 83 , I . I.

auf fofort

gefellen .

Gesucht
2 Schuhmacher

A . Leverenz .

Gesucht
sofort od . später zuverlässige erfahrene
Kinderfran oder Mädchen .

Frau Koro.Kapitän Commeriver .
Adalbertstraße 4 a .

Gesucht
ein Mädchen

bon 14 - 16 Jahren .
Tonndeich , Ulmenstr . 18 , im Laden .

ärztlich gepr . Masseur u . Bademeister
Kielerstraße 69 .

Champagner

Sähnlein&
C

Schierstein Ay-Champagne
FrankreichRheingau

Bezug durch den Weinhandel .

Schöne und trockne

Tischlerbretter ,
Hobeldielen ,

Thürbekleidungen ,
Fußleisten ,

sowie

Balken, Riegel , Latten,
halte ich bei mäßigen Preisen

bestens empfohlen .

Seorg Jhaden ,
Neubremen .

FUSSBODEN - OELLACK

Schutzmarke .

DE Hausfrauen
streichet mit

Oelbermanns Lack
als etwas Haltbares und Gutes .

Geringwerthige Lacke lohnen Mühe
und Arbeit nicht .

Oelbermann ' s Lack .

der beste !

Richard Lehmann , Bismarckstrasse 15 .

Hugo Lüdicke , Roonstrasse 104 .

Zweites Volkswettspielfest
für Jeverland

zu Hookfiel , Sonntag , den 10. Juli .
Anfang Nachm . 32 Uhr . Eintritt 30 Pfg .

Konzert von der Wöhlbier ' schen Kapelle .
Programm :

Rachmittags 3 thr : Empfang der Gäste und Vereine .
Nachmittags 3½ Nhr : Beginn des Konzerts , Schauturnen aller

benachbarten Turnvereine , Volkswettspiele , als Klootschießen ,
Steinstoßen , Schleuderballwerfen , Freiweitspringen
Hindernißlaufen . Hierauf Sonderspiele : Speerwerfen ,
Geerwerfen und Besenwerfen .

und

Abends 7 Uhr : Verkündigung der Sieger in den Volkswettspielen
und Ueberreichung der Kränze , danach Freitanz auf der
Wiefe .

Kommers im Bereinslokal (Hinrichs ) .
Fest -Ball im Vereinslokal (Hinrichs ) u . Oldenburg . Hof (Eims ) .

Zum Festball find Tanzbänder à 1,50 M. zu lösen .
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Das Comité des Volkswettspielfestes .

Billigste Bezugsquelle

Emaillewaaren
in

in wolkig grauer Farbe ,

Emaillewaaren
in grau gefleckter Farbe ,

Emaillewaaren
in neublauer Farbe ,

Emaille waaren
in weißer Farbe ,

Emaillewaaren

Eduard Buss ,
hochfein dekorirt , bei

Bismardstraße 56a .

D
urch

W
aggonbezug

größteA
usw

ahl,billigſte
B

reise!

Zahn -Atelier P. KAROW ,
Bismarckstrasse 192, Ecke Gökerstrasse .

Sprechstunden den ganzen Tag .
Billigst gestellte Preise .

000000000000 000000000000000000000000000000

Aepfelwein, 96er.
Goldparmäne ; Borsdorfer eft . ,

süßweinsäuerl . , herb , goldklar , m .
Trauben -Edelhefe vergohren , v .
unvergleichlichem Aroma u . jahre¬
langer Haltbarkeit . Absolut
naturrein ! Nicht mit Frank
furter Apfelwein zu verwechseln .

Ersle Oldby. Obstw. -Kelterei u . Schaum¬
wein -Fabrik bei Essan i. Oldbg.

A. gr . Arkenau , Gutsbes .

Dr . Oetker ' s
Badpulver 10 Big .

Banille -Buder 10 Pig .

Pudding-Bulber 10, 15, 20 Bie
Rezepte gratis .

G . Lutter .

Rich : Lehmann .

En gros : Gust . Meyer .

fg .

Wasche

LUMNS

Mi5

Luhn ' s Wasch -Extrakt .
In 12 - Pfund - Crtons .

Giebt schönfte Wäsche!
Ueberall zu haben .

Tépôt für Nordwestdeutschland :

Beckey & Miche. Hannover.

Wegen Bersekung

0000

sind in meinem Haufe 2 Wohnungen
im Preise von E. 400 , sofort oder
später zu vermiethen . Näheres

Nathsapotheke .

Redaktion , Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . ( Telephon Nr . 16 ) .

Schöne hiesige

Butter ,
à ẞfd . 85 - 90 ,

Molkerei - Butter
1 Mark ,

täglich frische Eier .

G . Julius ,
Grünstraße 2 .

Krankheiten aller Art ,
welche in feiner Behandlung einen
Erfolg gehabt haben , werden durch
mich , so weit thunlich , schnell und

gründlich beseitigt , wofür meine
20jährige Braris die beste Ga
rantie leistet , namentlich werden

Rheumatismus, Kopf , Sals-,
Drüsen , Ohren , Brusts , Magens ,
Darms , Leber , Nieren - und

Blasenleiden , Herzklopfen , Bo¬
pen, rämpfe, Geschwüre, offene

Beine , Congestionen , Influenza
und deren Nachfolgekrankheiten ,
sowie alle Kinderkrankheiten : als
Brechdurchfall , Scrophulose , engl .
Krankheit und die hier nicht be¬
nannten Leiden mit dem sichersten

Erfolg behandelt , vorzüglich :
Syphilis , Impotenz , Geschlechts¬
u . Frauenkrankheiten , Blutungen ,
Hautausschlag , Bartflechten 2c . ,

wovon tausende geholfen find .

Bahnschmerzen
werden ohne Ziehen beseitigt .

D. Jicker ,
Bismarckstraße 35 .

Sprechstunden : Morgens
b . 8 - 10 , Nachm . v . 3 - 8 Uhr .

Ca . eine Waggonladung

Kinder-Wagen
ist stets vorräthig bei

Eduard Buss .

Diamantschwarze baumwollene

Tricot¬

Unterbeinkleider
für

Radfahrerinnen ,
geschlossene Facon , im Knie weit
geschnitten , mit Gummischluß ,

empfehlen als Neuheit

Wulf&Frandsen.

Es bleibt dabei !
Die wirksamste med . Seife ift Bergmann' s

Garbol -Theerfchwefel -Seife
con Bergmann & Co. , Radebeul - Dresden ,

vorzüglich und allbewährt gegen alle
Arten Hautunreinigkeiten und Haut¬
ausschläge , wie : Mitesser , Münen ,
Flechten , Blüthchen , rothe Flecke 2c .
à Stück 50 f . bei Saich . Beymann ,
Bismarckstr . 15 , Carl Barthausen

und St . Reil .

Bis auf Weiteres Konzertirt
im

Tunnel - Restaurant der
, , Kaiserkrone "

bas

Damen-Ensemble ,,Sans-sonci",
Dir . : P . Hartmann .

Um zahlreichen Besuch bittet

G. Rudolph .
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